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Das Schiedsvertragsproblem
Die Stellung der deutſchen Reichsregierung

Ueber die Bereitwilligkeit der deutſchen Regierung
dem amerikaniſchen Schiedsvertragsproblem näher zu treten
erhalten wir folgende erläuternde Jnformationen

Das deutſche Auswärtige Amt hat ſich nicht etwa nur
bitten laſſen von den Taftſchen Entwürfen eines Schieds
gerichtsvertrags mit England und Frankreich Kenntnis zu
nehmen ſondern es hat ſich dieſe Entwürfe durch den Bot
ſchafter Grafen Bernſtorff ausgebeten mit der ausdrücklichen
Erklärung daß man in Berlin bereit iſt unter Umſtänden
in Verhandlungen mit den Vereinigten Staaten über den
Abſchluß eines Schiedsvertrags einzutreten Wer von dieſer
Tatſache überraſcht wurde kennt die Entwicklung und den
Stand des Schiedsvertragsproblems ſo wenig wie die Stel
lung der deutſchen Regierung zu dieſem Problem Heute
vor vierzig Jahren wußte man allerdings noch nichts von
Schiedsverträgen Uneinige Staaten kamen von Fall zu
Fall überein einen Konflikt den ſie nicht gütlich beilegen
konnten durch Schiedsrichler erledigen zu laſſen Der erſte
Schritt zum Schiedsgerichtsvertrag wurde getan als man
daran ging in Staatsverträge die ſog ſpezielle Kompromiß
klauſel aufzunehmen Darin wurde im Voraus beſtimmt
daß Streitigkeiten die ſich aus der Auslegung des betref
fenden Vertrages in Zukunft ergeben ſollten einem Schieds
gericht unterbreitet werden müſſen deſſen Zuſammenſetzung
und Zuſtändigkeit in der Klauſel gleich vereinbart wurde
Dieſe Art der Kompromißklaufel bezog ſich jedoch nur auf
beſtimmte Streitigkeiten nämlich ſoweit ſie ſich aus der
n eines beſtimmt abgegrenzten Vertrages ergeben
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Man tat den zweiten Schritt vorwärts als
man daran ging durch die allgemeine Kompromißklauſel die
Zuſtändigkeit des Schiedsgerichts und deſſen Zuſammen
ſetzung für alle ſpäter eventuell auftretenden Streitigkeiten
ſofern man nicht gewiſſe Ausnahmen aufſtellte in die ver
ſchiedenen Staatsverträge aufzunehmen Dieſe Klauſel
findet ſich gewöhnlich als Anhang zu Staatsverträgen all
gemeiner Natur bei Handels Schiffahrt Freundſchafts
verträgen uſw Ein dritter Schritt Man begann Verträge
abzuſchließen in denen die Unterwerfung gewiſſer umfang
reicher Streitmaterien unter die Schiedsgerichtsbarkeit nicht

H
ſdete wie dies bei den ſtändigen Schiedsverträgen der Fall

mehr einen Anhang ſondern den Tenor des Vertrages bil
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Hriefe von der Dresdener Jnkernationglen

HygieneAnsſtellung
Eigener Bericht
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Die Jnternationale Hygiene Ausſtellung hatte heute hohen
Beſuch etwa 100 Reichstagsabgeordnete waren auf Einladung der
Stadt Dresden mit ihren Damen erſchienen um die Ausſtellung
in Augenſchein zu nehmen Wenn man die mitunter ſehr behäbigen
Geſtalten der Angehörigen des hohen Hauſes durch die Hallen
der Göttin Hygiea wandeln ſah konnte man allerdings ketzeriſche
Gedanken bekommen ob ſie auch im täglichen Leben die diverſen
Geſundheitslehren ebenſo in praxi befolgten wie ſie ſich hier als
eifrige Hygiene Apoſtel gebärdeten Die Gäſte trafen gegen 12 Uhr
auf dem Hauptbahnhofe ein und wurden vom Oberbürgermeiſter
begrüßt Dann begab man ſich ſofort nach der Ausſtellung wo
deren spiritus rector Geh Kommerzienrat Lingner Mitglieder
aller Fraktionen außer der ſozialdemokratiſchen begrüßen konnte
Nach einem Rundgang durch die verſchiedenen Abteilungen wobei
namentlich die Populäre Halle und die ethnographiſche Abteilung
berückſichtigt wurden erholte man ſich in der Konzerthalle bei
einem von der Stadt gegebenen Frühſtück von den ausgeſtandenen

Strapazen Hier ſprach nachdem Oberbürgermeiſter Dr Beutler
die Gäſte nochmals begrüßt hatte Vizepräſident Schultz in deren
Namen den Dank für die Einladung aus Er rühmte die Groß
artigkeit geſchickte Gruppierung und Ueberſichtlichkeit der Aus
ſtellung und brachte zum Schluß ein Hoch auf die Stadt Dresden
aus Dann ging s nach der Straße der Nationen wo freilich
noch immer nicht alles fertig iſt Bei der allgemeinen M sſtellungs
eröffnung hatte man erfahren daß überhaupt alles fertig ſei
wenn man aber bei einem ſpäteren Rundgange hier und da auf
verſchloſſene Türen ſtieß und teilnehmend nach dem Warum fragte
erhielt man die Antwort Ja fertig ſind die Sachen ſchon ſie
werden aber erſt ſpäter dem Publikum zugänglich gemacht Wahr
ſcheinlich aus demſelben Grunde aus dem die vornehmſten Leute

Theater 2c erſcheinen Kein Wunder daß ſich die Nation die an

oder ſolche die es ſich einbilden zu ſein immer am ſpäteſten im geſchützt ſind Die Arbeitstiſche Konſolen uſw die ſonſt in den

Morgen Ausgabe

Füufundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeikung

n r

iſt die die Schiedsgerichtsbarkeit über alle künftigen und
über alle vorher abgeſchloſſenen Verträge hinweg zur Ver
tragspflicht der Staaten erheben Amerika war es
das bahnbrechend voranging Der erſte ſtändige
Schiedsvertrag wurde von den Republiken Zentral
Amerikas 1872 vereinbart Allgemein begründet wurde die
internationale Verſtändigung über die friedliche Beilegung
von Konflikten durch die im Haag am 29 Juli 1899 ab
geſchloſſene Konvention die durch die Konvention vom
18 Oktober 1907 eine Erweiterung erfahren hat Das Ab
kommen umfaßt beinahe alle ziviliſierten
ſouveränen Staaten der Welt an erſter Stelle
unterzeichnete das Deutſche Reich Als Organ dieſer
Konvention dient der ſtändige internationale Schieds
gerichtshof im Haag der von der 2 Friedenskonferenz im
Jahre 1907 in den Sattel geſetzt wurde Durch die Frei
gebigkeit Andrew Carnegies wird dem Schiedsgericht
im Haag ein großer Palaſt errichtet deſſen Einweihung mit
der 3 Friedenskonferenz verbunden werden ſoll Ein obli
gatoriſches Schiedsabkommen zwiſchen europäiſchen Groß
ſtaaten wurde vielfach und wird heute noch zum Teil mit
den Jntereſſen und der ſouveränen Machtſtellung dieſer
Staaten nicht für vereinbar gehalten Am 14 Oktober 1903
wurde aber die Welt durch die Nachricht überraſcht daß
England und Frankreich zwei Staaten deren
Rivalität bis dahin offenkundig war einen ſtändigen
Schiedsvertrag abſchloſſen wodurch auf die Dauer von
fünf Jahren vorerſt alle juriſtiſchen Streitigkeiten mit
Ausnahme ſolcher Differenzen die die vitalen Jntereſſen
beider Länder deren Ehre oder Unabhängigkeit berührten
unter Bezugnahme auf den S 19 der Haager Konventionen
dem Haager Schiedshof zur Erledigung unterwarfen
Damit war auch für Europa das Eis gebrochen Jn raſcher
Reihenfolge wurden dann ähnliche mit dem engliſch fran
zöſiſchen Vertrage beinahe gleichlautende Schiedsverträge
zwiſchen den verſchiedenſten europäiſchen Staaten ſowohl wie
mit den Vereinigten Staaten von Nordamerika
mehreren ſüd amerikaniſchen Staaten und
Japan abgeſchloſſen Jnnerhalb 3 Jahren waren es be
reits mehr als 60 darunter auch ein deutſch eng
liſcher Vertrag vom 12 Juli 1904 Jn dieſem Vertrag
wurde die Schiedsſprechung des Haager Hofes ausdrücklich
auf ſtreitige Rechtsfragen und ſtrittige Vertragsauslegungen
beſchränkt Deutſchland muß eben aus längſt bekannten und
vielerörterten Gründen beſonders vorſichtig ſein Die
deutſche Regierung widerſetzte ſich ſchon auf der 1 Friedens
konferenz der obligatoriſchen Faſſung der Schiedsgerichts
barkeit indem ſie durch ihren Vertreter erklären ließ daß
ſie die Zeit für eine allgemeine obligatoriſche Schieds
ſprechung mangels zureichender Erfahrungen noch nicht für
gekommen und die Menſchheit dafür einſtweilen noch nicht
für reif erachtet Man fügte ſich dem deutſchen Wunſche

alle a Freitag den 2 Juni

und es kam der vorhin erwähnte S 19 zuſtande wonach ſich
die Mächte vorbehalten durch künftige Vereinbarungen das

der Spitze der Ziviliſation marſchiert die ſtolze La France noch
immer in ihrem verſchloſſenen Rokokoſchlößchen einem Dorn
röschenſchlaf hingibt Nachdem die Volksboten noch einige Stun
den der Ausſtellung gewidmet fuhren ſie auf der Elbe bis zum
Luſtſchloß Pillnitz und wieder zurück und begaben ſich dann in das
Rathaus wo ſie nochmals Reden und verſchiedene Tafelgenüſſe
über ſich ergehen ließen bis ſie der Sonderzug nach Berlin zurück
führte Auf der Ausſtellung ſelbſt war der Beſuch der Parlamen
tarier nicht ſonderlich aufgefallen zumal ſtarker Verkehr herrſchte
Die Hallen und Kojen wieſen das nämliche Bild wie ſonſt an
ſchönen Sonn und Feſttagen auf Abgeſehen von den Eintags
fliegen die von außerhalb kommen und der Ausſtellung nur einen
Tag widmen können hat ſich ein gewiſſes Stammpublikum heran
gebildet das der wiſſenſchaftlichen Seite der Ausſtellungsobjekte
in eifrigem Studium gerecht zu werden verſucht Und es würde in
der Tat ein Ilanges Studium dazu gehören wenn man allen Ob
jekten die nötige Zeit widmen wollte Auf den Laien wirken
immer wieder am ſtärkſten die Dinge die ihm fonſt im Leben ver
borgen bleiben und denen ein gewiſſes Geheimnis mitunter auch
ein Grauſen anhaftet So betritt man mit gelindem Schauer die
Koje der Peſt Sie iſt inſtalliert in der Gruppe der Jnfektions
krankheiten und namentlich von wiſſenſchaftlichen Jnſtituten be
ſchickt Hauptausſteller iſt das Berliner Jnſtitut für Jnfektions
krankheiten das ſeiner Zeit gegründet wurde um dem unvergeß
lichen Robert Koch eine Stätte ruhiger wiſſenſchaftlicher Arbeit zu
ſchaffen Dieſes Jnſtitut hat ſein Peſrlaboratorium ausgeſtellt das
im zweiten Obergeſchoß gelegen iſt Es bildet einen Teil der
Abteilung für beſonders gefährliche Krankheiten Wie in der
Darſtellung des Jnſtituts ſelbſt ausgeführt wird iſt die Abteilung
für beſonders gefährliche Krankheiten ſowohl auf dem Hauptflur
wie an der in das untere Stockwerk führenden Seitentreppe durch
Trennungswände mit verſchließbaren Türen abgeſperrt und für
Unberufene unzugänglich Die am Südende des Seitenflügels ge
legenen beiden Laboratorien dienen ausſchließlich den Arbeiten der
Peſt und entſprechen den bezüglichen Beſtimmungen der vom
Bundesrat erlaſſenen Vorſchriften über das Arbeiten und den
Verkehr mit Peſterregern Der Fußboden beſteht aus Terrazzo
nicht nur die Wände in ihrer ganzen Ausdehnung ſondern auch die
Decken ſind mit Oelfarbe geſtrichen Dem Eindringen von Mücken
und Fliegen iſt dadurch vorgebeugt daß die den Kippflügeln ent
ſprechenden Fenſteröffnungen durch engmaſchiges Nickeldrahtnetz

geöffnet wird wenn die andere bereits geſchloſſen iſt
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obligatoriſche Schiedsverfahren weiter auszubauen Hier
ſetzen die jetzigen Arbeiten ein Und die deutſche Regie
rung iſt durchaus nicht abgeneigt mitzuwirken

J

Der Vakikan und das Brichtgeheimnis

Aus Rom wird unterm 31 Mai berichtet
Die geſtrige Sitzung wurde wegen des Verhörs der

drei des Modernismus verdächtigten
Prieſter Roſſi Bonajuti und Coppa mit beſon
derer Spannung erwartet Es kam jedoch nur zum Verhör
Bonajutis deſſen Ausſagen mit großem Jntereſſe auf
genommen wurden Bonajuti ſchilderte die Richtung ſeiner
Studien ſeine inneren Kämpfe und bekannte mit lauter vor
Erregung zitternder Stimme daß er nie den Gehorſam
gegen die Kirche verletzt habe und daß er als
treuer dem Papſt ergebener Prieſter leben und ſterben
werde Was Verdeſi über ihn geſagt ſeien Lügen Jm
Jahre 1906 habe ihn der Kardinalvikar veranlaßt ſeine Ent
laſſung als Lehrer der Kirchengeſchichte am römiſchen Semi
nar zu nehmen indem er ihm den Archivarpoſten bei der
Kongregation der Kirchenviſitationen anbot und ihm ver
ſicherte dieſe Verſetzung ſei eine Beförderung Jm Jahre
1907 ſei ihm in Gegenwart des Kardinalvikars ein Brief der
IJndexkongregation vorgeleſen worden in dem ſeine wiſſen
ſchaftlich theologiſche Zeitſchrift Riviſta kritiſiert worden
ſei November 1908 habe ihm der Kardinalvikar perſönlich
den Befehl mitgeteilt ſein Amt niederzulegen
Zwei hervorragende Prälaten ſeien aber für ihn eingetreten
ſo daß er zwar ſein Amt verloren aber das Gehalt weiter
bezogen habe Als ihm 1908 auch das Gehalt verweigert
werden ſollte habe er endlich erfahren was man ihm eigent
lich zur Laſt legte nämlich ſeine Leitung der Zeit
ſchrift ſei der Kurie unangenehm geweſen und
er habe ſie als gehorſamer Sohn ſofort niedergelegt
weswegoen ihm das Gehalt verblieben ſei Die Anklagen
Verdeſis hätten hiermit nichts zu tun Er proklamiere von
neuem öffentlich ſeine völlige Uebereinſtimmung mit der
katholiſchen Lehre und ſeinen entſchiedenen Willen im Kle
rus zu verbleiben Den Pater Bricarelli halte er für un
fähig das Beichtgeheimnis zu brechen

Mehreren der anweſenden Geiſtlichen rollten bei den
Beteuerungen Bonajutis deſſen Zwiſt mit der Kirchen
behörde ſeinerzeit großes Aufſehen erregt hatte die hellen
Rührungstränen über die Wangen Auch der von
Verdeſi beſchuldigte Moderniſt Coppa erklärt die Anklagen
Verdeſis für falſch Er ſei und bleibe treuer Katholik Ver
deſt habe ihm zwei Tage vor ſeinem Austritt aus der Kirche
ſeinen Entſchluß mitgeteilt und ihm weinend ſeine Denun
ziation an Bricarelli gebeichtet Verdeſi hobe ihn um Ver
zeihung gebeten die er ihm gern gewährt und durch Bruder
kuß beſiegelt habe Ob Verdeſi ſeine Denunziation vertrau
lich oder in der Beichte gemacht könne er nicht ſagen Sein
Austritt aus der Kirche ſei aus ſeinem Gemütszuſtand er
klärbar nicht aber aus Liberalismus er werde ſchon wie
der zurückkehren Verdeſi ſchüttelt bei dieſer Bemer
kung energiſch den Kopf während der Präſident murmelt

Das glaube ich auch
v3

Laboratorien aus Holz gefertigt ſind beſtehen hier aus Glas und
Lavaplatten die Metallteile aus vernickeltem Meſſing Von außen
her ſind die beiden Peſträume nur durch eine einzige Tür zugäng
lich und dieſe iſt um das etwaige Entweichen von Verſuchstieren
zu verhüten derart mit zwei Türen verſehen daß die e

n die
Peſtlaboratorien grenzt ein zweifenſtriges Laboratorium das in
erſter Linie den Arbeiten mit Cholera zu dienen beſtimmt iſt Es
gibt alſo gewiſſermaßen einen Peſtherd in der Reichshauptſtadt
die ausgeſtellten Modelle und Zeichnungen laſſen aber erkennen
daß das Menſchenmögliche getan iſt um ähnliche Fälle wie den
Tod des jungen Arztes Sachs der ſich vor einigen Jahren an Peſt
erregern infizierte und ſtarb zu verhüten Für den Laien iſt nach
der Populären Halle weitaus am intereſſanteſten die Ethno
graphiſche Abteilung die in den weiten Hallen links am
Eingang untergebracht iſt Veim Durchwandern der Säle wird
man unwillkürlich an die Sammlungen reich ausgeſtatteter Völker
kunde Muſeen erinnert Jn unendlicher Mannigfaltigkeit werden
uns die Auffaſſungen der Menſchen von ihrem Urzuſtande an über
Geſundheit Leben Tod 2c in Wort und Plaſtik in Bild und Nach
bildungen geſchildert Wir ſehen die Hockergräber der Vorzeit
Modelle von Hügelgräbern peruaniſche und ägyptiſche Mumien
Kapſelgräber und andere Beſtattungsmethoden Der Anhänger der
Feuerbeſtattung kann ſich in einem etwas entfernter liegenden be
ſonderen Pavillon eine der geſchmackvollen Aſchenurnen für ſeine
ſterblichen Reſte ausſuchen Bekannt iſt daß das jüdiſche Volk
ſchon unter Moſes die Gebote der Hygiene in ſehr fortgeſchrittener
Weiſe zur Durchführung brachte Reſultieren doch die ganzen
Speiſegeſetze aus hygieniſchen Anſchauungen jener Zeit Es iſt
daher ein eigener kleiner Saal dieſen jüdiſchen hygieniſchen Ge
ſetzesbeſtimmungen eingeräumt worden Ein Modell aus Ton
zeigt die gräßliche Beſtattungsart der Parſen die die Leichen von
Geiern zerfleiſchen laſſen und nur die gebleichten Knochen ſammeln
Die Leichen werden im Turm des Schweigens auf eine Art von
Roſt gelegt im inneren Kreiſe die Kinderleichen weiter nach
außen die Frauenleichen und am äußerſten Rande die der Männer
Wenn die Geier ihr Werk getan haben fallen die Knochen durch
den Roſt nach unten wo ſie geſammelt werden Einen erfreulichen
Gegenſatz zu dieſen Darſtellungen bringt der Lichthof um den ſich
die Räume für die klaſſiſche Antike gruppieren Zwei junge kraft
rolle Menſchengeſtalten in ſtrahlendem Weiß deuten die hohe Wert
ren an deren ſich die Körperpflege bei den alten Hellenen

erfreute



Deutsches Reich
Die große Frühjahrsparade

Ein glänzendes Schauſpiel war auch am Donnerstag wieder
ſie Frühfahrsheerſchau auf dem Tempelhofer Felde

Der Ausmarſch der Truppen begann bald nach 6 Uhr
Dieſelben ſtanden wie immer in zwei Treffen Die e
jefehligte der kommandierende General des Gardekorps General
der Jnfanterie und Generaladjutant v Löwen feld dem
als Chef des Generalſtabes Generalmajor Schmidt v Knobels
orf zur Seite ſtand

Jm Gefolge des Kaiſers erſchien Prinzeſſin Viktoria Louiſe
um erſten Male bei der Parade ſie trug die Uniform des
weiten Leibhuſarenregiments deſſen zweiter Chef ſie iſt

Während die Truppenteile in ihre Aufſtellungen ein
ückten erſchienen nach und nach auch die Generalität und die
remdländiſchen Offiziere Dieſe waren beſonders zahlreich ver
treten und trugen durch die bunte Farbenpracht ihrer Uni
prmen viel zur Belebung des Vildes bei Sie ſtiegen wie
ruch die Generalität zum Teil in der Kaſerne des 1 Garde
zragonerregiments zum Teil am Steuerhäuschen zu Pferde
Die Gäſte aus Argentinien der ehemalige Präſident Dr Joſé
Figueira Alcorta und der frühere Kriegsminiſter General
KRafael M Aguire mit dem Ehrendienſt und den Herren der
Heſandtſchaft und der braſilianiſche Bundesſenator Dr Müller
vurden mit zweiſpännigen königlichen Wagen vom Hotel Adlon
abgeholt Das Hauptquartier erwartete den Kaiſer wie
mmer am Steuerhaus Man ſah hier die Generale v Pleſſen
z Lyncker v Moltke v d Goltz v Keſſel v Böhm v Hering
Admiral Müller die Oberſtallmeiſter Graf v Reiſchach und
d Eſebeck Leibarzt Dr Niether u a m

Schon vor 734 Uhr kamen in ihren Automobilen die
Prinzen Auguſt Wilhelm und Eitel Friedrich und ihre Ge
nahlinnen Jhnen folgten der Kronprinz in der Uniform des
l Garderegiments die Kronprinzeſſin die ein lila Kleid mit
zntſprechendem Hut und Umhang trug und Prinz Friedrich
Wilhelm Von Potsdam her kamen mit ihren Automobilen
der Kaiſer und die Kaiſerin mit Prinzeſſin Viktorig Louiſe
Her Kaiſer der die große Generalsuniform mit den Abzeichen
des 2 Garderegiments z F angelegt hatte und den Marſchall
ſtab trug fuhr allein bei der Kaiſerin die kurz nach ihm ein
traf ſaß Prinzeſſin Viktoria Louiſe Die Kaiſerin trug ein
ürkisfarbenes Kleid mit Hut und Umhang

Nach der Begrüßung bei der ſich der Kaiſer mit Admiral
Müller und dem Prinzen Salm Hoſtmar unterhielt beſtiegen
der Kaiſer die Prinzen und die Prinzeſſintochter ihre Pferde
die Kaiſerin den bereitgehaltenen mit 6 Rappen beſpannten
Halowagen und die Kronprinzeſſin ihren Vierſpänner den ihre
bekannten Mecklenburger Füchſe zogen Zu der Kaiſerin ſetzte
t Prinzeſſin Auguſt Wilhelm zu der Kronprinzeſſin Prin
jeſſin Eitel Friedrich

Schon 10 Minuten vor 8 Uhr begann unter der üblichen
Begrüßung den Fahnenmärſchen und dem Senken der Feld
ten das Abreiten der Fronten nachdem General v Löwen
eld dem Kaiſer den Rapport überreicht hatte Bereits nach

dem erſten rer verließen die Hauptkadettenanſtalt die
Hardeſchützen und ein Teil der Maſchinengewehrabteilung das
S eld Um 104 Uhr war auch der zweite Vorbeimarſch
zu Ende

Während der Kaiſer eine kurze Kritik abhielt wartete die
Kaiſerin am Steuerhaus auf die Prinzeſſin Viktoria Louiſe
die wieder zu ihr in den Wagen ſtieg Bald darauf ſetzte ſich
der Kaiſer an die Spitze der Fahnenkompagnie und ritt mit
dieſer und der Standarten Eskadron nach dem Schloß zurück
begleitet von General von Löwenfeld und den kaiſerlichen
Prinzen Voraus ritt Polizeipräſident v Jagow mit ſeinem
Stabe Stürmiſche Huldigungen der Menge geleiteten auf dem
ganzen Wege die Herrſchaften

Ballin Shrendoktor Ingenieur
der Charlottenburger Technisechen Hochschule
Albert Ballin der Generaldirektor der Hamburg Amerika

Linie hat durch Beſchluß von Rektor und Senat der Techniſchen
Hochſchule zu Charlottenburg die Würde eines DoktorJngenieurs
ehrenhalber erhalten Die Auszeichnung erfolgte auf einſtimmigen
Antrag der Abteilung für Schiff und Schiffsmaſchinenbau Das
Ehrendiplom ſpricht aus daß die Verleihung der Würde eines
EhrenDoktorJngenieurs in Anerkennung von Ballins hervor
ragenden Verdienſten als unermüdlicher Vor
kämpfer der deutſchen Schiffahrt als tatkräftiger
Mitbegründer des deutſchen Welthandels und als bedeutender
Förderer der Schiffbautechnik erfolgt iſt

Albert Ballin der am Donnerstag ſein 25jähriges Jubiläum
als Leiter der Hamburg Amerika Linie feiert iſt am 15 Auguſt
1857 in Hamburg als Sohn eines kleinen Reeders geboren und
genoß in ſeiner Vaterſtadt ſeine kaufmänniſche Ausbildung Jn
leitender Stellung bei der Carr Linie die der Hapag ſcharfe
Konkurrenz machte bekundete er bereits in jungen Jahren ſein
ſtarkes kaufmänniſches und beſonders organiſatoriſches Talent
Als dann ſeine Geſellſchaft im Jahre 1886 mit der Auſtralia
Sloman Linie zur Union Linie verſchmolz wendete die Hapag
die große Konkurrenzgefahr durch Ankauf der Union Geſellſchaft
ab und ficherte ſich klugerweiſe zugleich die eminente Arbeitskraft
Ballins der zunächſt Mitglied der Direktion wurde und ſpäter
Generaldirektor der Hapag wurde Jn dieſer Stellung hat
Albert Ballin eine hervorragende Tätigkeit entfaltet die in aller
Welt anerkannt wird Beſonderer Wertſchätzung erfreut ſich be
kanntlich Generaldirektor Ballin bei Kaiſer Wilhelm

Ein Handſchreiben des Kaiſers an Biſchof Keppler
Die Mitteilung daß der Kaiſer an den Biſchof Keppler

von Rottenburg ein Handſchreiben gerichtet hat iſt wie der
Magdeb Ztg berichtet wird zutreffend Der Biſchof ein

geiſtlicher Schriftſteller und der Kaiſer hat mehrfach Gelegen
heit un ſeine Werke zu leſen Die tieffromme Denkungsart
des Biſchofs und ſein verſöhnlicher Sinn haben ihm beſonders
gut gefallen Por zwei Jahren hat nun Biſchof Keppler ein
neues Werk herausgegeben das den Titel Mehr Freude
führt und philoſophiſch theologiſchen Jnhaltes iſt Der a
hat dieſes Buch auch geleſen und den Biſchof bitten laſſen ihm
ein Exemplar zum eigenhändigen Gebrauch n zu laſſen
Der Biſchof fam dem Wunſche ſeines kaiſerlichen Freundes nach
und überſandte ihm perſönlich ein Exemplar ſeines Werkes
Daraufhin nahm ver Kaiſer Veranlaſſung in einem Hand
chreiben das er an den Biſchof richtete zu danken und ihm

r den Jnhalt auszuſprechen Zugleich
teilte der Kaiſer dem Piſchof mit daß er das Werk ſeinen
eeaere zum Studium übergeben habe Er wird es gern
ören wenn über die Themen die in dieſem Buche behandelt

werden in demſelben Geiſte Predigten gehalten werden

A Das Kammergericht hat eine Entſcheidung gefältt
welche den Gewerbetreibenden große Pflichten auferlegt Einem

Fleiſchermeiſter J aus Deutſch Wilmersdorf war zur Laſt
gelegt worden unbefugt Gewerbegehilfen während der Zeit des
Hauptgottesdienſtes von 10 12 Uhr an einem Sonntag beſchäftigt
zu haben Jm Handelsgewerbe dürfen Gehilfen Arbeiter uſw an
Sonn und Feſttagen nicht länger als fünf Stunden beſchäftigt
werden Dieſe Stunden ſind für Deutſch Wilmersdorf für die Zeit
von 10 und 12 2 Uhr feſtgeſetzt Eines Sonntags bemerkte
ein Polizeibeamter daß ein Geſelle des Fleiſchermeiſters J Fleiſch
waren gegen 10 Uhr Kunden in die Häuſer trug obſchon der
Fleiſcherladen geſchloſſen war Auf die erhobene Anklage ent
gegnete er habe ſeinen Geſellen ein für allemal geſagt ſie
ſollten nach 10 Uhr an Sonntagen keine Waren mehr forttragen
auch habe er hin und wieder ſeine Geſellen daraufhin kontrolliert
ob ſie ſeine Anordnung auch beachteten Die Strafkammer ver
urteilte aber J auf Grund des S 146a der Gewerbeordnung zu
einer Geldſtrafe weil er ſeine Geſellen nicht nur hin und wieder
kontrollieren ſondern fortwährend darauf achten müſſe daß die
Vorſchriften der Gewerbeordnung befolgt werden Dieſe Ent
ſcheidung focht J durch Reviſion beim Kammergericht an und be
tonte er habe ſeine Pflicht erfüllt als er das allgemeine Verbot
erlaſſen habe man könne von ihm nicht verlangen daß er Sonn
tags ununterbrochen darauf achte ob ſeine Geſellen nicht gegen
die Gewerbeordnung verſtoßen Das Kammergericht wies jedoch
die Reviſion des Angeklagten als unbegründet zurück und führte
u a aus die Vorentſcheidung nehme ohne Rechtsirrtum an daß
J fahrläſſig gehandelt habe indem er ſeine Geſellen nicht ver
hinderte während der Zeit des Hauptgottesdienſtes Fleiſchwaren
auszutragen und im Handelsgewerbe tätig zu ſein er ſei ver
pflichtet ſich dauernd darum zu kümmern daß ſeine Geſellen die
in Betracht kommenden Vorſchriften beachten

Kleine vermiſchte Nachrichten
65000 leerſtehende Wohnungen Jn Groß Berlin

ſtehen augenblicklich 65 000 Wohnungen und gewerbliche Räume
leer Auf Berlin allein entfallen davon 40 000 Noch niemals
iſt auch nur annähernd eine gleich große Zahl von leerſtehenden
Gelaſſen feſtgeſtellt worden Sie wird ſich auch nach Anſicht von
Sachverſtändigen in der nächſten Zeit nicht vermindern ſondern
vermehren Einmal durch die Bebauung des Tempelhofer Feldes
dann durch die bauliche Erſchließung des ſogenannten Südgeländes
in Schöneberg die Bebauung des Wilmersdorfer Geländes um
den Rüdesheimer Platz wo jetzt ein neues Rheiniſches Viertel
entſteht Ferner iſt jetzt die bauliche Erſchließung der Gegend am
Schillerhain an der Greifswalder Straße von Treptow an der
Jungfernhaide des großen Geländes am Bahnhof Geſundbrunnen
in Angriff genommen worden Dieſe neuen Stadtviertel
ſollen für mehr als 200000 Bewohner Raum
ſchaffen

Hof und Perſonalnachrichten
e Aus Konſtantinopel meldet man uns Der deutſche

Botſchafter Frhr Marſchal l v Bieberſtein hat ſeinen Urlaub
angetreten

Das Vefinden des Prinzen Joachim
Der Oberſtabsarzt Dr We muth machte am Donners

tag abend dem an den Folgen ſeines Unfalls noch heftig leidenden
Prinzen Joachim Morphiuminjektionen die ihm eine faſt
ungeſtörte Nachtruhe verſchafften Der Zuſtand des Prinzen iſt
gegen geſtern unverändert Das Bein liegt immer noch in der
Schiene und Fieber konnte bisher ferngehalten werden jedoch
treten zeitweiſe noch immer ſehr empfindliche Schmerzen
auf Der gegenwärtige Zuſtand wird von den Aerzten als ein
Fortſchritt angeſehen Das Allgemeinbefinden iſt befriedigend

Der Kulturkampf in Belgien
Der Kampf um das von der belgiſchen Regierung einge

brachte und von der klerikalen Kammermehrheit unterſtützte
Schulgeſetz ſcheint nun nach einem parlamentariſchen Ringen
von 2 naten in ein verhängnisvolles und entſcheidendes
Stadium getreten zu ſein Die Erregung iſt im Volke auf das
höchſte geſtiegen und das Eingreifen der Straße iſt in jedem
Augenblick zu erwarten

Die Voſſ Ztg erhält darüber folgendes intereſſante
Telegramm

Brüſſel 1 Juni Der Schulkampf iſt geſtern in eine
ernſte Phaſe getreten und wenn die Regierung nicht bald
vor der Erregung der Bevölkerung kapituliert dann iſt die

eſetzliche Ordnung in Belgien gefährdet und es ſind Straßen
umulte zu erwarten wie ſie bei der Durchführung der

letzten Wahlen im Jahre 1902 ſtattgefunden haben und mit
Schreckensſzenen noch in aller Erinnerung ſind Jn der
Kammer ſind ernſte parlamentariſche Verhandlungen nicht
mehr möglich und auch im Senat beginnt ſich eine Kampfes
mit geltend zu machen Auch dort iſt es geſtern zwiſchen

der Linken und der Rechten wegen des Schulgeſetzes zu
heftigen Zuſammenſtößen gekommen und zwar bei der Be
ratung einer durchaus neutralen Sache nämlich bei der des
Geſetzes über die Altersrenten für Bergleute Es iſt ſchon
geſagt worden daß das Budget für das Jahr 1911 in
14 Etatstiteln noch unberaten iſt und noch iſt nicht abzu
ſehen wann dieſe Beratungen ſtattfinden werden Trotzdem
verſuchen die Klerikalen jede parlamentariſche Tätigkeit auf
den Schulgeſetzentwurf zu beſchränken Das kann zu einer
Kataſtrophe führen um die man das arbeitſame Land leb
aft bedauern r Die klerikale Regierung würde ſich um
elgien ein Verdienſt erwerben wenn es ihr gelänge ſich

von den Feſſeln ihrer Partei freizumachen und ſich einen
ent auf den Standpunkt des allgemeinen Wohles zu

ellen
n der rn am Mittwoch kam es zu großen

Skandalſzenen und zwar deshalb weil der Jungklerikale Car
ton de Weart auf die Worte eines liberalen Zwiſchenrufers
erwiderte daß die liberalen Kommunalverwaltungen eine
neutrale Schulregierung e emacht hätten Dieſe Be
hauptung veranlaßte den alten Demokraten Julius Janſon eine
derartige Unterſtellung als eine Perfidie zu bezeichnen und
er zog ſich nach faſt 40jähriger parlamentariſcher Tätigkeit den
erſten Ordnungsruf zu der ihm ſpäter in namentlicher Ab
ſtimmung von der Kammer beſtätigt wurde Darauf bereiteten
die Liberalen ihrem alten Führer ſtürmiſche Ovationen Eine
weitere Verhandlung wurde unmöglich gemacht Jn allen
Teilen des Landes wartet man auf den Moment den Kampf
auf die Straße zu tragen Nach Schluß der h Volks
verſammlung ſetzte ſich ein greß Manifeſtat m in Be
wegung der etwa 10 000 Menſchen umfaßte die Abgeordneten
an der Spitze Durch die Haltung des Pöbels kam es zu un
angenehmen Zwiſchenfällen Einzelne Studenten haben vor
einigen Klöſtern und vor der Wohnung des päpſtlichen Nuntius
Kundgebungen veranſtaltet

1Gebäuden einige Fenſter eingeworfen worden ſein

Ausland

Der Zwiſt DeleaſſéCruppi
O Paris 1 Juni Der Figaro bekanntlich ein ſehr

ernſtes und bedeutungsvolles Pariſer Blatt hält
die offiziös dementierte Nachricht von dem Zwiſchenfall Cruppi
Delcaſſs aufrecht und macht des weiteren noch folgende inter
eſſante Mitteilungen Der wahre Grund der Verſtimmtheit
Delcaſſés ſei in ſeiner gekränkten Eitelkeit zu ſuchen
Er hätte nämlich mit Beſtimmtheit erwartet daß ihm nach dem
Tode Berteaux das Proviſorium des Kriegsminiſters über
tragen werde Dazu kommt noch daß Delcaſſé als er ſeiner
zeit das Marineminiſterium übernahm geglaubt habe in
Cruppi ein gefügiges Werkzeug für ſeine politiſchen Jdeen zu
haben Cruppi habe gar bald die Gefahren einer Del
caſſésſchen Politik bemerkt und ſich entſchloſſen im
Intereſſe des Landes andere Wege als die von Delcaſſs vor
gezeichneten zu gehen

Marokko
Die Krisis in Fez

Mulay Hafid hat ſich nunmehr entſchloſſen ſeinen Groß
weſir El Glaui dem die Hauptſchuld an der Rebellion
der Stämme beigemeſſen wird zu verabſchieden Der in
Ungnade gefallene höchſte Würdenträger des Scherifiſchen
Reiches iſt augenblicklich noch in Fez zurückgehalten Allein
er wird ſeiner Freiheit nicht beraubt und im Beſitze ſeiner
Güter belaſſen werden ſoweit ſie ihm perſönlich gehören
Dieſe Einſchränkung iſt von kapitaler Bedeutung da El
Glaui ſeit den zwei Jahren wo er im Amte iſt ſein Ver
mögen gewaltig vermehrt hat Die Früchte ſeiner Er
preſſungen und Beraubungen der Untertanen des Sultans
ſollen konfisziert werden wodurch dem Machſen angeblich
über vierzig Millionen zufallen werden Ein
Nachfolger El Glauis wird nicht ernannt werden Er wird
von dem Sekretär Arbi el Hasnaui vertreten werden

Nach privaten Darſtellungen bedeutet die Verabſchie
dung des Kaids die am 26 Mai erfolgte einen Ver
trauensbeweis gegenüber Frankreich demder Kaid ſtets feindſelig geſinnt war Der Sultan erwartet
von ſeiner Maßregelung auch eine ſehr günſtige Wirkung
auf die Stämme die mehrfach erklärt haben die Revolte
gelte in erſter Linie dem Großweſir wegen ſeiner ungeheuer
lichen Bedrückungen und Erpreſſungen

Barbarische Rache

Dem wird ferner aus Paris I Junt ge
meldet

Die unter dem Befehl franzöſiſcher Offiziere ſtehenden
Sultanstruppen haben wie ſich beſtätigt in der Umgebung
von Fez tatſächlich barbariſch gehauſt mit Sengen und
Brennen alles verwüſtet und unter dem Vorwande der
Züchtigung Frauen und Kinder erbarmungs
los niedergemetzelt Etwa 80 junge Frauen und
Kinder die in Lemta gefangen wurden wurden öffentlich
zum Preiſe von 5 bis 200 Frank auf den Märkten von Fez
verſteigert Zahlreiche Eingeborene Schutzbefohlene
Englands haben ſchwere Verluſte erlitten Die Proteſte der
Eingeborenen gegen die ſogenannten Strafexpeditionen der
Franzoſen ſind allgemein und der niederſchmetternde Ein
druck einer ſolchen Handlungsweiſe wird General Moiniers
Aufgabe ſehr erſchweren Der Sultan ſucht die Gegen
wart der Franzoſen auszunützen um erbarmungslos ſeinen
Rachedurſt zu kühlen

Diaz Abreiſe nach Enuropa
Aus Newyork 1 Juni wird gedrahtet
General Porfirio Di az iſt geſtern abend fünf Uhrmit dem Hamburger Hampfer Ypiranga in Begleitung

ſeiner Familie von Veracruz nach Europa abgereiſt
Das Fort von Veracruz feuerte den Präſidentenſalut Der
Dampfer geht nach Havanna don dort wird Diaz nach
Spanien weiterreiſen

Revolution in Niraragug
Ein Arſenal in die Luft geflogen

Aus Managua Ricaragua wird unter dem 1 Juni
gemeldet

Das Arſenal das in der Nähe des Präſidentenpalaſtes
ſich befindet iſt am Donnerstag in die Luft geflogen Der
Palaſt ſowie andere Gebäude wurden beſchädigt Bei der
Kataſtrophe ſoll eine größere Anzahl Perſonen den Tod
gefunden haben

Das Arſenal iſt ſchon vor einigen Monaten in gleicher
Weiſe von Revolutionären angegriffen wor
den Die Anhänger der früheren Regierungspartei hatten
am 15 Februar das Gebäude in die Luft zu ſprengen ge
ſucht doch war es damals gelungen einen beträchtlichen
Teil der Munitionsvorräte zu retten Präſident war zur
Zeit jenes Putſches der Revolutionsgeneral Juan
Eſtrada der aber jetzt irrt iſt und die Herr
ſchaft an den Vizepräſidenten Adolfo Diaz abgegeben
hat Die Zerſtörung des Arſenals iſt die Ouver
türe einer neuen Revolution und daher von poli
tiſcher Tragweite denn indem dieſes Waffenmagazin
mit ſeinen Munitionsvorräten dem Erdboden gleichgemacht
wurde iſt die Regierung ihrer Machtmittel beraubt den
Anſtiftern der Exploſion wird daher der Sieg mühelos in
den Schoß fallen Die jetzt am Ruder befindliche Partei

t im konſervativen Lager und nun wollen die Liberalen
en politiſchen Einfluß und die Macht zurückgewinnen Der

zurückgetretene Präſident Eſtrada hatte bekanntlich gegen
Selaya und Madriz die Fahne der Empörung erhoben und
war als Sieger hervorgegangen

Türkei Rußland
Rußland hat mit ſeiner Note an die Türkei in den Balkan

angelegenheiten bekanntermaßen einen völligen e ge
habt Das zeigt ſich wiederum deutlich an einem ſoeben aus

Vom Pöbel ſollen ſogar an den Türkei lie
Konſtantinopel eingetroffenen Telegramm welches beſagt Die

ſich herbei unter rer ar die Er
renklärung Rußlands am Mittwoch einmal tandpunkt
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den Petersburger Botſchafter zu präziſieren Auch hierbeiDir ſie wieder auf ihre bekannte Friedensliebe 9 ihr
Recht hin ihre Grenzen zu ſchützen welche den erwähnten
Schritt Rußlands ſchwer erklären und rechtfertigen ließe
Einige türkiſche Provinzblätter fordern zu antiruſſiſchem Voy
ſott auf

Ein amerikaniſcher Vertrauensmann
Sonderbare Dinge ſind in Amerika ſelbſt in den Kreiſen

der hohen Juſtiz noch möglich Der Generalanwalt Dickerham
gab laut Meldung aus Newyork bei ſeiner Vernehmung
ſeitens des re es des Repräſentantenhauſes am Dienstag
an daß die Regierung die Strafverfolgung von
Truſthäuptern verlange Die Demokraten brachten gus
Dickerham heraus daß er früher als der Zuckertruſt fun
gierte 26 000 Dollar erhalten habe auch beim Stahltruſt habe
er ähnlich gewirkt

Ralle und Umgebung
Salle a S 2 Juni

Profeſſor Stammler nach Leipzig
berufen

Der Geheime Juſtizrat Dr jur et phil Rudolf
Stammler Profeſſor der Rechtsphiloſophie und des
bürgerlichen Rechts an der hieſigen Univerſität hat einen
Ruf an die Univerſität Leipzig erhalten Die Entſcheidung
ob der Gelehrte den Ruf annimmt und unſere Hochſchule
damit einen Verluſt erleidet der für ſie wohl ſchwer erſetz
lich iſt ſteht noch dahin

Rudolf Stammler iſt geboren am 19 Februar 1856 in
Alsfeld in Heſſen ſtudierte 1874 77 in Gießen und Leipzig pro
motierte 1877 in Gießen zum Dr jur war 1877 80 im heſſiſchen
Staatsdienſte habilitierte ſich 1880 in Leipzig wurde 1882 außer
ordentlicher Prof in Marburg 1884 ordentl Prof in Gießen und
iſt ſeit 5 Auguſt 1885 im jetzigen Amte Jm Oktober 1902 wurde
er zum Geh Juſtizrat ernannt 1903,/04 bekleidete er das Rektorat
der Univ Halle Am 12 Februar 1904 100jähr Todestag von
Kant ernannte ihn die philoſophiſche Fakultät Königsberg zum
Ehrendoktor Er iſt ferner Mitglied der Kgl Akademie ge
meinnütziger Wiſſenſchaften zu Erfurt und der Sociéts Etudes
législatives zu Paris Zahlreiche Ordensauszeichnungen wurden
ihm zuteil

Von ſeinen Schriften ſeien nur folgende genannt Darſtellung
der ſtrafrechtlichen Bedeutung des Notſtandes Gekrönte Preis
ſchrift 1879 Der Nießbrauch an Forderungen Ein Beitrag
zur Lehre von den Rechten an Rechten 1880 Die Behandlung
des römiſchen Rechts in dem juriſtiſchen Studium nach Einführung
des deutſchen Reichs Zivilgeſetzbuches Antrittsrede 1885 Jn
der Feſtgabe zu Bernhard Windſcheids 50jähr Doktor Jubiläum
1889 S 63 Ueber die Methode der geſchichtlichen Rechtstheo
rien Praktiſche Pandektenübungen für Anfänger zum aka
demiſchen Gebrauch und zum Selbſtſtudium 1893 2 Aufl 1896
Die Theorie des Anarchismus 1894 Wirtſchaft und Recht nach
der materialiſtiſchen Geſchichtsauffaſſung 1895 2 Aufl 1906

Praktiſche Jnſtitutionenübungen für Anfänger zum akademiſchen
Gebrauch und zum Selbſtſtudium 1895 2 Aufl unter dem Titel
Aufgaben aus dem römiſchen Recht Zum ſelbſttätigen Einarbeiten
in das Syſtem des römiſchen Privatrechts 1901 Das Recht
der Schuldverhältniſſe in ſeinen allgemeinen Lehren Studien zum
Bürgerlichen Geſetzbuch für das Deutſche Reich 1897 Uebungen
im bürgerlichen Recht für Anfänger zum akademiſchen Gebrauch
und zum Selbſtſtudium 1 Band Einleitung Allgemeiner Teil
Recht der Schuldverhältniſſe 1898 2 Aufl 1902 2 Band Sachen
recht Familienrecht Erbrecht 1903 Praktikum des bürger
lichen Rechts für Vorgerücktere zum akademiſchen Gebrauch und zum
Selbſtſtudium 1898 2 Aufl 1903 Die Bedeutung des deutſchen
Bürgerlichen Geſetzbuches für den Fortſchritt der Kultur Rede
1900 Soziale Gedanken im Bürgerlichen Geſetzbuch 1900 Die
Einrede aus dem Rechte eines Dritten 1900 Sonderabdruck aus
der Feſtgabe der juriſt Fakultät Halle für Heinrich Dernburg
Die Lehre von dem richtigen Rechte 1902 Die Geſetzmäßigkeit
in Rechtsordnung und Volkswirtſchaft Vortrag 1902 Zur
Lehre von der ungerechtfertigten Bereicherung nach dem Bürger
lichen Geſetzbuch 1903 Sonderabdruck aus der Feſtgabe der
juriſt Fakultät Halle für Herm Fitting Privilegien und
Vorrechte Rektorrede 1903 Jn dem Werke Die Kultur der
Gegenwart herausgegeben von Hinneberg II Abt 8 Band 1906
S 60 Weſen des Rechtes und der Rechtswiſſenſchaft und
S 495 508 Die Zukunftsaufgaben des Rechtes und der Rechts
wiſſenſchaft

Böcklins Rasperltheater
Daß Carlo Böcklin der Sohn des Meiſters ein Refor

mator auf dem Gebiet des Kaſperltheaters werden will bezw ſchon
iſt dürfte heute keine unbekannte Tatſache mehr ſein Daß die
Figuren die er für ſein Kaſperltheater geſchaffen ins Gebiet der
Kunſt gehören ebenſo wie die Verſe die ihm Beate Bonus für
ſeine Zwecke dazu geſchrieben iſt ebenſo bekannt

Mittwoch nachmittag führte der Künſtler ſein Theater einem
Kinder Auditorium bei Tauſch Groſſe vor und bereitete damit
den Kleinen ein unbändiges Pergnügen Doch auch die Großen
die ſich mitamüſieren wollten mit ihren Kindern verbrachten bei der
Vorſtellung eine Stunde die ihnen recht gut tat Die Primivität der
Bilder wie der Verſe iſt von einem ſo gediegenen Geſchmack dik
tiert daß jeder Pädagoge ſeiner Freude dran haben wird Zudem
iſt Carlo Böcklin ein Schauſpieler der ſich hören laſſen kann Als
Kaſperl hat er die verſchiedenſten Eigenſchaften Die rührende
Sorgfalt mit der er ſeine Großmutter behütet machte ihn den
Kindern ebenſo ſympathiſch wie die Energie mit der er dem König
der Schwarzen auf den Leib rückt und die Kraft mit der er dem
Krokodil die Pritſche in den Bauch ſtieß Jm Nu verwandelte er
ſeine Stimme in die der Großmutter des Negerkönigs und des
Krokodils

Das iſt gewiß Carlo Vöcklin wird nicht nur vorübergehend
geſchätzt werden Hoffentlich vollendet er auch das begonnene
Werk zur Erbauung und Erziehung unſerer Kleinen f

Die Pfingſtkollekte
wird alljährlich am 2 Pfingſttage für die Heidenmiſſion
geſammelt Man ſchreibt uns dazu

1909 war es durch beſondere Zuwendungen gelungen die
Rechnung der Berliner Miſſionsgeſellſchaft ohne Fehlbetrag abzu
ſchließen trotz der ungeheuer geſteigerten auf allen
Miſſionsgebieten Aber es galt für 1910 300 000 Mk mehr an
Liebesgaben aufzubringen wenn nicht von neuem ein Fehlbetrag
entſtehen ſollte eine ſcheinbar unerreichbare Aufgabe Und doch
iſt ſie gelöſt Die Gaben haben eine Steigerung um 100 000

Mark erfahren außerdem aber ſind in China und Südafrika Land

verkäufe möglich geworden ſo daß bei einem Etat von anderthalb
Millionen der ausſchließlich auf die Freiwilligkeit der Chriſten
geſtellt iſt nur ein Fehlbetrag von 3000 Mk geblieben iſt Jetzt
aber gilt es die gleiche Aufgabe 300 000 Mk für 1911
zu löſen Die überraſchenden Erfahrungen der letzten Jahre er
mutigen dazu Das Verſtändnis für die Miſſion wächſt in weiteren
Kreiſen Aeußerungen wie die des Präſidenten der Hamburger
Handelskammer und des Ethnologen Profeſſor Dr med Neuhauß
in der Kolonialen Rundſchau beweiſen das Wird ihre tätige
Mitwirkung erſt gewonnen ſo iſt es ein Leichtes die Mehr
mittel aufzubringen die das unaufhaltſame Wachstum des
Werks erfordert

Zum Sprechverkehr ſind zugelaſſen Halle Saale mit
Luxemburg

Die Einſtellung der Rekruten erfolgt in dieſem Jahre in der
Zeit vom 11 bis einſchließlich 14 Oktober Bei der Kavallerie
der reitenden Feldartillerie dem Train erfolgt die Einſtellung
möglichſt bald nach dem 1 Oktober Die Rekruten für die Bezirks
kommandos für die Unteroffizierſchule ſowie Oekonomiehand
werker haben am 2 oder 7 Oktober in ihren Garniſonen ein
zutreffen

Rückkehr in die Garniſon Die hieſigen Regimenter treffen
heute vom Truppenübungsplatz Altengrabow hier ein und zwar
kommt das 3 Bataillon des Füſilierregiments Nr 36 mit dem
Zuge 2,15 Uhr hier an Nachm 5,30 Uhr trifft das 1 Bataillon
der 36er und 7,30 Uhr das Feldartillerieregiment Nr 75 ein

Stadtmiſſion Heiligung des Herzens lautet das Thema
über das am nächſten Sonntag Herr Paſtor Hübner im großen
Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 ſprechen wird

Fluchtverſuch Am Mittwoch gelang es einem Verbr echer
der der ProvinzialJrrenanſtalt Nietleben zur Beobachtung über
geben war zu entfliehen Sofort wurde die Polizei benachrichtigt
die mit drei Beamten und einigen Polizeihunden die Verfolgung
aufnahm Nach kurzer Zeit gelang es den Verbrecher in einem
Kornfeld zu ſtellen

e e e eAus dem Ieserkreise
l 7 die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung51 für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Pre goſeses
in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

r r c c c cDie Verwendung des Ertrages des HinderhilfsBlumentages
Mit hoher Befriedigung hat Einſender die Verteilung des

am KinderhilfsBlumentage geſammelten Geldes an die beteiligten
KinderfürſorgeVereine geleſen Einſender war nun der Meinung
daß nur Kinder der Stadt Halle in Frage kommen ſollten hat
aber jetzt geleſen daß auch der Reichs waiſenhausverein
mit bedacht iſt Es kann ja nicht genug für die Waiſenkinder ge
tan werden Die Kriegerfechtſchule Nr 52 hat aber die
ſelben Beſtrebungen wie der Reichswaiſenhausverein iſt jedoch
leider nicht in den Reihen der Kinderfürforge Vereine zu finden
Einſender bedauert dies um ſo mehr da doch nachweislich auch
Kinder der Stadt Halle in Kriegerwaiſenhäuſern aufgenommen
ſind

Wie ſehr die Kriegerfechtſchule Nr 52 zu Halle bemüht iſt
Geld zu ſammeln um dieſe Waiſenhäuſer zu erhalten iſt doch be
kannt Nun bittet Unterzeichneter das Komitee den erwähnten
kleinen Reſtbeſtand der Fechtſchule Nr 52 zu
kommen zu laſſen

K Oberlandesfechtmeiſter

Der Kenban der Jandes Perßcherungsanſtalt

Vachſen Anhalt

Für den Wettbewerb zur Erlangung von Vorentwürfen für
den Neubau eines Verwaltungsgebäudes der Landes Verſiche
rungs Anſtalt Sachſfen Anhalt in Merſeburg macht die Deutſche
Baugzeitung in ihrer letzten Ausgabe u a folgende nähere Mit
teilungen

Der in Ausſicht genommene Bauplatz zwiſchen der Weißen
Mauer König Heinrich Straße der Dietrichſchen Fabrikbahn und
einer neuen Straße die etwa am Anfang der Obſtplantage vorge
ſehen iſt wird an drei Seiten an der Oſt Süd und Weſt
ſeite von unbebauten Stroßen begrenzt Ein Kartenſaal
welcher auf der Weſtſeite des Bauplatzes anzuordnen und nicht zu
unterkellern iſt ſoll eingerichtet werden zur Aufnahme von 2295
Stück eiſernen Hängeſchränken die ſich auf 3 Geſchoſſe mit je 765
Stück in 17 Reihen zu 45 Stück verteilen Das obere 4 Geſchoß
ſoll ſoweit es nicht zur Aufſtellung von bereits vorhandenen
eiſernen Regalen Verwendung findet zunächſt frei bleiben

Zur erhöhung der Feuerſicherheit empfiehlt es ſich den Karten
ſaal freiſtehend zu planen und die Verbindung mit dem Haupt
gebäude durch einen verdeckten Gang von etwa 5 Meter Breite
der in den im Hauptgebäude gelegenen Kartenſortierraum führen
muß herzuſtellen

Das Hauptgebäude Hauptfront nach Oſten Weiße
Mauer ſoll außer dem hohen Kellergeſchoß ein Erdgeſchoß ein
Obergeſchoß und ein in Manſardenform ausgebautes Dachgeſchoß
erhalten Das Hauptgebäude ſoll enthalten Jm Anſchluß an den
aus dem Kartenſaal führenden Gang den Kartenſortierraum von
etwa 60 Quadratmeter Grundfläche und ein Arbeitszimmer von
etwa 25 Quadratmeter Grunbfläche ferner eine Garderobenablage
für 45 weibliche Perſonen und 3 Aborte Jm Kellergeſchoß iſt
ferner vorgeſehen Akten Aufbewahrungsraum für die zum Ge
ſchäftsbetrieb nicht unbedingt in den Regiſtraturräumen zu lagern
den Akten ſowie für die zurückgelegten Akten von etwa 400
Quadratmeter Grundfläche Zwei Dienſtwohnungen für ver
heiratete Unterbeamte je 2 Stuben zwei Kammern Küche und
Zubehör Eine Wohnung iſt beſtimmt für den Hausmann der
zugleich Heizer iſt

Jm Erdgeſchoß und im Obergeſchoß ſollen angeordnet werden
Regiſtratur und Expeditionsräume und zwar große Zimmer für
vier Beamte von etwa 7,5 Meter Breite und mindeſtens 5,5 Meter
Tiefe mittlere Zimmer für zwei Beamte von nicht unter 4 Meter
Breite und mindeſtens 5,5 Meter Tiefe kleine Zimmer von etwa
z Meter Breite und 5,5 Meter Tiefe daneben Räume für Kranken
fürſorge Bureau mit Regiſtratur Kanzlei und Abſendung für eine
Kaſſe für ein General Bureau und Regiſtratur für den ſtellver
tretenden Vorſitzenden den Bureauvorſteher für ein Bureau und
eine Vibliothek für Dezernenten ferner ein Sitzungsſaal eine
Dienſtwohnung für einen oberen Beamten c

Nach der von der Stadt Merſeburg erlaſſenen Bauordnung
für den Stadtteil in welchem das Verwaltungsgebäude errichtet
werden ſoll müſſen die Anſichtsflächen in Putz oder Hauſtein
ausgeführt die Dächer mit roten unglaſierten gleichfarbigen ge
brannten Dachziegeln gedeckt werden Die äußere Architektur ſoll
eine ſchlicht monumentale doch bei Vermeidung von jedem Luxus
eine durchaus würdige der Bedeutung eines öffentlichen Gebäudes
entſprechende ſein Das Stadtbild welches der nördliche hoch

liegende Teil von Merſeburg von der Staatsbahn aus bietet dar
nicht beeinträchtigt werden

Hauptgebäude und Kartenſaal ſind ſo anzuordnen daß ſie
erweiterungsfähig ſind Die Baukoſten ſollen die Summe
von 1000 000 Mark nicht überſteigen Jn dieſer Summe ſind die
GeländeRegulierungen und die gärtneriſchen Anlagen einbe
griffen jedoch nicht die Koſten für Ergänzung des Jnventars

t

Provinzial Nachrichten

Ernennung
NMagdeburg 1 Juni Der Staatsanwaltſchaftsrat Rasmus

hier wurde zum Vertreter des Oberſtaatsanwaltes und Erſten
Staatsanwalt bei dem Oberlandesgerichte in Naumburg ernannt

Ein Wohſltäter
Magdeburg 1 Juni Der am 3 Mai zu Berlin verſtorbene

Fabrikant Albert Haus waldt aus Magdeburg hat neben der
bereits bekannt gewordenen Stiftung ſeiner Kunſtſammlung im
Werte von 150 000 Mark an das Magdeburger Kaiſer Friedrich
MNuſeum dieſem noch 50 000 Mk vermacht und weitere 130 000 Mk
für Wohltätigkeitszwecke in Magdeburg

Wieder ein Brandſtifter
Weimar 31 Mai Vor dem hieſigen Schwurgericht ſtand der

Maurer und Hausſchlächter Adolf Hornſchuh wegen Brand
ſtiftung Der Angeklagte ſollte zufolge Auftrags der Ortspolizei
behörde an ſeinem Anweſen in Rameln verſchiedene bauliche Ver
beſſerungen vornehmen beſaß aber nicht die Mittel dazu von der
Brandverſicherung erhielt er keinen Zuſchuß wie ihm der Bürger
meiſter an den er ſich um Rat gewendet hatte mit den Worten er
klärte Die zahlen nicht eher etwas aus als bis es
einmal brennt Dieſe Worte vergaß Hornſchuh nicht und
eines Tages brannte er in ſeiner Scheune am hellichten Tage etwas
Stroh an Dieſe Tageszeit wählte er deshalb damit durch den
Brand kein größerer Schaden entſtehen könne Tatſächlich wurde
auch das Feuer bezw der Rauch alsbald bemerkt und jede Gefahr
unterdrückt Der entſtandene Schaden betrug nur etwa 30 40 Mk
Der Staatsanwalt beantragte ſelbſt mildernde Umſtände die dem
Beklagten auch zugebilligt wurden ſo daß er mit der geringſten
geſetzlich zuläſſigen Strafe von 6 Monaten Gefängnis davonkam
außerdem beſchloſſen die Geſchworenen für Hornſchuh ein Gnaden
geſuch einzureichen

Ordensverleihungen

Der Oberbahnaſſiſtent a D Hermann Hickmann zu Hoch
heim bei Erfurt hat den Kgl Kronenorden 4 Klaſſe erhalten Dem
penſionierten Eiſenbahnlokomotivführer Hermann Kra uſe zu
LeipzigReudnitz und dem Eiſenbahnzugführer Wilhelm Apelt
zu Holzweißig im Kreiſe Bitterfeld iſt das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens verliehen worden Das Allgemeine Ehrengeichen
haben erhalten der penſionierte Eiſenbahnſchaffner Friedrich
Wacker zu Leipzig Lindenau und der penſionierte Eiſenbahn
weichenſteller Friedrich Hacke meſſer zu Gröbern im Kreiſe
Bitterfeld

ömwZZ
Rothenburg 31 Mai Vermißt wurde ſeit Dienstag

voriger Woche der Jnvalide Weiſert Nachdem man vor einigen
Tagen ſeinen Rock und Stock im Trebnitzer Buſch gefunden hatte
mutmaßte man daß er den Tod in der Saale geſucht habe Geſtern
hat ſich der Verdacht inſofern beſtätigt daß man die Leiche des Ver
mißten am Trebnitzer Saaleufer gefunden hat

Freyburg 31 Mai Mit dem Verſand der Früh
kürſchen iſt nunmehr begonnen worden und zwar konnten be
reits am Montag die erſten Fronzoſen verfrachtet werden Eine
auffallende Erſcheinung iſt es heuer daß auch andere Sorten Früh
kirſchen vor allem Spitzkirſchen in allen Plantagen ſchon volle
Reife erlangt haben Jnfolgebdeſſen iſt die Zufuhr in den größeren
Obſtzentren eine recht reichliche Die Preiſe für den Zentner
ſtellten ſich bis heute auf 30 36 Mark doch dürften ſie bald zurück
gehen Stachelbeeren werden jetzt mit 13 14 Mark bezahlt auch
nach Johannisbeeren herrſcht ſchon jetzt rege Nachfrage

Erfurt 31 Mai Strei k Jn der Dampfpumpenfabrik
von Schwade K Co ſind heute ungefähr hundert Dreher wegen
Lohndifferenzen in den Ausſtand getreten

Roßleben 341 Mai Eine brave Tat führte geſtern
vormittag die 17jährige Tochter Luiſe des Schnetdermeiſters Geier
aus Die Kinder des Arbeiters Schenk fuhren ihr kleines 1jähr
Schweſterchen an dem ſchmalen Uferweg am Mühlgraben entlang
im Kinderwagen als plötzlich der Wagen ſamt Kind den Kindern
entglitt und in das an dieſer Stelle gerade tiefe Waſſer fiel
Das Kind kam unter den Wagen zu liegen Auf das Geſchrei
der Kinder wurde das mutige Mädchen aufmerkſam und ohne an
die eigne Gefahr zu denken ſprang ſie ins Waſſer und rettete
das Kind

Sangerhauſen 31 Mai Alte Bibel Gelegentlich einer
eingehenden Beſichtigung des Armenhauſes wurde eine alte Bibel
aus dem Jahre 1667 vorgefunden die noch recht gut erhalten und
mit zahlreichen intereſſierten Abbildungen verſehen iſt Das Wert
ſtück mit Holzdecken in Schweinsledereinband wird dem Muſeum
überwieſen werden

Oſterfeld 31 Mai Jn Schmerz und Verzweiflun
Jm benachbarten Corſeburg erſchoß ſich heute vormittag die Frau
verw Heſſe Tochter des Reſtaurgteurs Weller daſelbſt Seit dem
Tode ihres Mannes welcher in Halle ganz plötzlich an Blutver
giftung ſtarb war ſie niedergebeugt und hat dieſen bedauerlichen
Schritt jedenfalls in geiſtiger Umnachtung getan

Neuſtadt a d Orla 31 Mai Zur Ausſperrung der
hieſigen Lederarbeiter iſt zu melden daß in dieſen
Tagen auf Veranlaſſung des Gewerbeinſpektors Verhandlungen
ſtattgefunden haben die aber ergebnislos verlaufen ſind An eine
Beendigung des ſeit Oſtern währenden Kampfes iſt vorläufig nicht
zu denken

Obersdorf 31 Mai Schwarzwild Außerordentlich
zahlreich tritt in dieſem Jahre das Schwarzwild auf und richtet
in den an den Forſt angrenzenden Fluren Obersdorf und Pölsfeld
zum Teil ganz erhebliche Verwüſtungen an Den Ackerbeſitzern
erwächſt dadurch ein ziemlich beträchtlicher Schaven über den auch
die Jagdpächter nicht beſonders erbaut ſein dürften

Probſtzella 39 Mai Ein erfreulicher Anblich
bietet ſich ſeit wenigen Tagen den Beſuchern der Burg Lauenſtein
unſerer thüringiſch fränkiſchen Grengwarte dar Auf Anregung
der Burgherrſchaft ſind nämlich die alten ſchönen und recht charakte
riſtiſchen Volkstrachten die in Lauenſtein und den umliegenden
Walddörfern noch bis vor wenigen Jahrzehnten allgemein ge
tragen wurden aus Truhen und Schränken hervorgeſucht und von
einer Anzahl der hieſigen jungen Mädchen die zurzeit auf der
Burg Lauenſtein bedienſtet ſind wieder angelegt worden Die
jungen Mädchen ſcheinen ſelbſt einguſehen wie ungleich kleidſamer
jene echte alte Volkstracht im Vergleich zu den Nachahmungen
unſerer ſtädtiſchen Moden iſt Die ſich regenden volkskoſtümlichen



Beſtrebungen werden auch in unſerer Gegend wieder mehr an
Boden gewinnen

Coburg 30 Mai Dem Einſiedelmann auf dem
Staffelberg, dem Bruder Anton der als ſrumber Knecht
St Adelgundis dient und in ſtiller Klauſe die Hungrigen ſpeiſt
und die Durſtigen tränkt iſt von der Adelgundis Kapellenſtiftung
als der Eigentümerin der Kapelle und des Unterſtandshauſes
auf den 1 Juli aus wirtſchaftlichen Gründen gekündigt worden
Die Stiftungsverwaltung läßt einen Wechſel eintreten Ob wieder
ein Eremit oder ein anderer einſpännig durchs Leben gehender
Hageſtolz ohne Kutte die Geſchäfte übernimmt iſt heute noch nicht
entſchieden
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erichtsverhandlungen

Schwer beſtrafte Steuerhinterziehung
S H Gladbach 1 Juni 1911

Jn empfindlicher Weiſe mußten ein Landwirt aus Rhein
dahlen und ſeine Schweſter eine Steuerhinterziehung büßen
wegen welcher ſie ſich vor der hieſigen Strafkammer zu ver
antworten hatten

Beide waren beſchuldigt in ihren Steuererklärungen
wiſſentlich falſche Angaben gemacht bezw Tatſachen verſchwiegen
zu haben welche für die Feſtſetzung der Steuer von Bedeutung
geweſen wären Zu der Verhandlung waren nicht weniger als
9 Sachverſtändige geladen Die beiden Beklagten waren von
der Steuerbehörde mit 21 Mk eingeſchätzt worden infolge ihrer
Reklamation kamen ſie aber auf 9 Mk herunter Beide be
trieben ſeit Anfang der 1890er Jahre einen Handel mit Butter
Eiern Geflügel Obſt Kartoffeln uſw Jn Rheindahlen ging
ſchon ſeit Jahren das Gerücht daß die Angeklagten weit mehr
Einkommen bezögen als ſie zur Verſteuerung angemeldet
hatten ſchließlich wurde von der Behörde eine Hausſuchung
durch den Bürgermeiſter Neuber aus Beeck angeordnet Jhm
gegenüber zeigten ſich die Beiden hinſichtlich ihrer Vermögens
lage ſehr verſchloſſen ſie wollten überhaupt keine Bücher ge
führt bezw ſich um das Geſchäft nicht weiter gekümmert haben
Es wurden bei den Leuten nicht weniger als drei Haus
ſuchungen abgehalten Bei der erſten wurden zwei Sparkaſſen
bücher beſchlagnahmt die auf Beträge von insgeſamt 1900 Mk
lauteten Eine weitere Hausſuchung verlief zunächſt ergebnis
los Zwiſchen den beiden Hausſuchungen hatte einer der Be
klagten die Sparkaſſenbücher beiſeite gebracht und den Betrag
abgehoben Bei der dritten Hausſuchung machte der Angeklagte
ſchon von Anfang an Schwierigkeiten angeblich weil er keine
Schlüſſel habe während einer Pauſe ließ er durch einen
Schloſſer verſchiedene Türen öffnen und nahm verſchiedene
Bücher Brieftaſchen uſw an ſich obwohl ihn ein Polizei
beamter darauf hinwies daß er ſich dadurch ſtrafbar mache
Während der Beweisaufnahme kam ein Brief des Bruders des
Beklagten zur Verleſung in welchem dem Angeklagten die
Vorenthaltung von Möbeln Pacht und Bargeld vorgeworfen
und mit Anzeige wegen Steuerhinterziehung gedroht wird
Die Sachverſtändigen widerſprachen ſich in ihren Gutachten
vielfach immerhin aber wurde feſtgeſtellt daß die Beklagten
aus ihrem Buttergeſchäft jährlich etwa 100 000 Mk Umſatz
men ferner wurden verſchiedene Buchfälſchungen auf

gedeckt
Jn Anbetracht des raffinierten Vorgehens der Angeklagten

wurden beide zu der hohen Strafe von je 1890 Mk eventuell
1 Tag Haft für je 10 Mk verurteilt

Theater ung Bustk

Sin witziger Librettiet
Von Sir Gilbert dem Librettiſten Arthur Sullivans der

wie berichtet ſoeben plötzlich verſtorben iſt werden in den
Londoner Blättern eine Reihe von Beiſpielen ſeines gewöhnlich
ſehr beißenden Witzes erzählt

Bei einem Diner ſaß er einmal neben einem früheren Heraus
geber des Punch als davon die Rede war wie maſſenhaft täglich
die Einſendungen von draußen bei der Redaktion einliefen Ja
ſagen Sie, warf Gilbert ein kommt denn dabei niemals etwas
Gutes mit O doch manchmal iſt auch etwas dabei Dann
verſtehe ich es nicht, ſagte Gilbert ruhig warum Sie niemals
etwas davon bringen

Als Gilbert mit Sullivan in Newyork war war er eines
Abends als Gaſt bei einer Dame die zu den neuen Reichen ge
hörte und ſich als große Muſikfreundin ausgab O Miſter Gil
bert, ließ ſich die Dame vernehmen die Muſik Jhres Freundes
Sullivan iſt wirklich zu entzückend Sie erinnert mich immer an
den reizenden Bach geſprochen Bätſch Sagen Sie mir doch
was tut denn dieſer Bätſch jetzt Setzt er wieder mal was Neues
Ach nein Madame, erwiderte Gilbert mit tödlichem Ernſt er

zer ſetzt jetzt
Als Gilbert zum Friedensrichter ernannt wurde ſagte

der Beamte zu ihm Sie haben ja das Recht ſtudiert als ehe
maliger Anwalt Sie kennen es daher doch gut Freilich, ſagte
Gilbert ich hoffe jedoch daß Sie das nicht als ein Hindernis an
ſehen werden

Drei preisgekrönte dramatiſche Werke

Der Verlag des Bureaus Karl Fiſcher in Berlin
Friedenau der im Vorjahre fünf Ehrengaben zu je 400 Mark für
dramatiſche Werke ſchuf hat dieſes Preisausſchreiben nun zur
Austragung gebracht Der Oſteroder Gymnaſialoberlehrer Dr
phil Georg Strähler ein Vetter Gerhart Hauptmanns er
hielt für ſeine Tragödie Der Altenteiler die erſte und
zweite Ehrengabe dem Redakteur der Voſſiſchen Zeitung in Berlin
Richard May früher an der SaaleZeitung fielen für die
Renaiſſancekomödie Promotheus Erlö ſung die dritte
und vierte Ehrengabe zu und die fünſte wurde der Schriftſtellerin
E von Weitra für die Tragödie Der Bärengraf zu
geſprochen Frl von Weitra iſt auch Jnhaberin des Schiller
preifes des Großherzogs von Weimar

Das Gedicht an Richard Wagner nicht von Mahler
Jm Prager Tageblatt war kürzlich ein Gedicht an

Kichard Wagner veröffentlicht das Guſtav M a h lIer als
er in Prag als Kapellmeiſter wirkte gelegentlich einer von Angelo
Neumann veranſtalteten Wagnerfeier verfaßt haben ſollte Wir
haben das Gedicht im Unterhaltungsblatt gebracht D Red
Nun teilt aber der Braunſchweiger Schriftſteller Eduard
Brietzker mit daß dieſes Gedicht aus ſeiner Feder herrühre und
zwar ſchrieb Prietzker es als junger Journaliſt nach dem Tode
Wagners im Frühjahr 1883 Später wurde es von dem Autor
zu einem Prologe erweitert den Prietzker zur großen Wagner
feier Reumanns nach Prag ſandte dort wurde er am 13 Februar
1886 im Deutſchen Landestheater geſprochen

Bühnenchronik

H H Carl Roeßler hat ein neues Luſtſpiel unter dem
Titel Hofgänger vollendet das demnächſt an die Bühnen
zur Verſendung gelangt

J

Cuftschiffahrt

Maßnahmen gegen Ausartungen des Fliegersports
Der engliſche Miniſter des Jnnern hat dem Unterhaus ſoeben

einen Geſetzentwurf zugehen laſſen der gegen die Aviatiker die
durch leichtſinnige Flüge das Leben ihrer Mit
menſchen in Gefahrbringen ſcharfe Strafbeſtim
mungen vorſieht

Danach werden alle Piloten die unter Außerachtlaſſung der
gehörigen Vorſicht und Sorgfalt bei der Ausführung von Flügen
Menſchen Schaden zufügen mit dem Strafmaximum von
zwei Jahren Gefängnis oder einer Geldſtrafe von
10000 Mark bedroht Der Miniſter behält ſich außerdem das
Recht vor unter gewiſſen Umſtänden den Luftverkehr über irgend
eine Stadt oder Ortſchaft nach Maßgabe der jeweiligen Sonder
verhältniſſe zu verbieten Die gegen dieſes Verbot verſtoßenden
Flieger ſetzen ſich der gleichen Strafe aus wie jene die ſich der
Vernachläſſigung der Gebote ageronautiſcher Vorſicht ſchuldig
machen Wie man weiß ſind die beregten Maßnahmen gegen den
aviatiſchen Uebereifer auf die vor einigen Wochen aufgetauchten
Gerüchte zurückzuführen wonach mehrere Flieger die Abſicht hegen
am Krönungstage über den Straßen die der Krönungszug paſſiert
zu kreuzen Der Miniſter beabſichtigt indeſſen den jetzt vorgelegten
Strafgeſetzentwurf durch ein ausführliches detailliert ausgearbeite
tes Geſetz zu ergänzen das beſtimmt iſt den Luftverkehr im Ver
einigten Königreich einer endgültigen Regelung zu unterwerfen

Vermischtes

Der falſche Major Norton
Sin Amerikaner als Opfer eines Gaunerstreichs

Auf die Vertrauensprobe iſt wieder einmal ein in
Berlin weilender Amerikaner hineingefallen und hat ſeine
Erfahrungen mit 5000 Mk bezahlen müſſen Der Amerikaner
lernte einen angeblichen Major Norton am vergangenen
Freitag in der Friedrichſtraße kennen und traf ihn ſeitdem
öfter Als ſie am vergangenen Sonntag durch die Tauentzien
ſtraße ſpazierten fand Norton dort einen Brief Er äußerte
die Vermutung daß ein Mann der ein Stück Weges vor den
Spaziergängern herging ihn verloren haben dürfte und über
reichte ihn dieſem denn auch Der Mann nahm ihn mit Dank
an Und wollte dem Finder 20 Mk geben Der Major wies
das natürlich zurück Der Verlierer ſtellte ſich jetzt als
Plantagenbeſitzer Brien aus Ceylon vor und ſchloß ſich

den beiden Herren an Er ſchlug dem Major und dem Ameri
kaner vor ins Römiſche Café zu gehen Dort erzählte er im
Anſchluß an den verlorenen Brief daß er 50 000 Pfund geerbt
habe Als er dabei eine Anzahl Goldſtücke ſehen ließ riet
ihm Norton das in Berlin wo es von Bauernfängern wimmle
lieber bleiben zu laſſen Vom Römiſchen Café begab man ſich
nach dem Café Bauer Von hier entfernte ſich Norton auf
kurze Zeit um nach der Bank zu gehen wie er ſagte Als er
zurückkam erzählte er daß er ſich 16 000 Mk geholt habe

Jetzt äußerte der Amerikaner daß er ebenfalls hier Geld
auf der Bank habe und zeigte auch ſein Bankbuch Brien
überredete ihn nun unter allerhand ſcheinbar harmloſen Vor
wänden ebenfalls Geld abzuheben und der Mann holte ſich in
der Tat 5000 Mk Jetzt kam die Vertrauensprobe Brien
verlangte von Norton daß er ihm um ihm ſein Vertrauen zu
beweiſen ſeine Brieftaſche die 16 000 Mk enthalten ſollte auf
kurze Zeit überlaſſe als er mit dem Amerikaner das Café
verließ Das Vertrauen des Majors wurde natürlich nicht
getäuſcht Die beiden Herren kehrten bald zurück und Norton
bekam ſeine Brieftaſche unverſehrt wieder Jetzt ſollte auch
der Amerikaner ſein Vertrauen zeigen und richtig übergab er
dem Brien ſeine 5000 Mk Der Major und der Pflanzer
gingen nun ebenfalls hinaus kamen aber nicht wieder
Die beiden Gauner die engliſch ſprachen ſind noch nicht er
mittelt Norton iſt etwa 45 Jahre alt und 1,72 Meter groß
Er hat grau meliertes Haar und einen kleinen engliſch ge
ſtutzten Schnurrbart ein ovales Geſicht eine etwas gebogene
Naſe und trug einen braun karrierten Jackettanzug einen
braunen Schlapphut und ſchwarze Schnürſtiefel Sein Spieß
geſelle Brien zählt etwa 40 Jahre iſt etwa 1,65 Meter groß
hat rotes Haar einen langen roten Schnurrbart ein ſchmales
rotes Geſicht und trug einen dunklen Jackettanzug einen
ſchwarzen ſteifen Hut und ebenfalls ſchwarze Schnürſtiefel

Zum Abenteuer des Ingenieurs Richter
Jn dem Bericht einer deutſchen Zeitung aus Saloniki zum

Fall Richter wird mitgeteilt daß Richter am 22 Mai in Saloniki
eintraf und am 24 Mai mit einem kleinen Dampfer allein nach
SkolaKatarinis fuhr da ſich andere Touriſten zum Anſchluß nicht
fanden Das ganze Olympgebiet iſt derart verrufen daß es trotz
ſeiner Naturſchönheit gemieden wird Außerdem war das Wetter
gar nicht einladend es hatte ſtark geſchneit und der Olymp war
bis tief hinunter in Schnee gehüllt

Richter ein entſchloſſener Mann unternahm bekanntlich die
Beſteigung des Olymps ſchon vor zwei Jahren Damals hatte ſich
ihm eine kleine Geſellſchaft angeſchloſſen unter anderen auch der
damalige deutſche Konſul Oſtman von der Leye Trotz angeblich
guter Führer kam die Geſellſchaft jedoch nicht zum Ziele man blieb
ſamt Führern zurück Richter ſetzte aber allein in unerſchrockener
Pern den Aufſtieg fort und gelangte auch glücklich nach Theſſalien
erunter

Diesmal ſcheint Richter eine andere Route gewählt zu haben
Der Bericht ſchließt mit der Bemerkung daß die Räuber Richter
kaum etwas zuleide tun dürften Die Turquie gibt eine
ziemlich detaillierte Darſtellung des Ueberfalls Sie ſchreibt unter
anderem

Am 24 Mai begab ſich Richter begleitet von vier Gendarmen
nach Katerinis Dieſe Gendarmen begleiteten ihn bis zur Grenze
des Wilajets Saloniki wo ſie ihn zwei anderen anvertrauten dem
Korporal Haſſau und dem Gendarmen Juſſuf die vom Wilajet
Monaſtir beſtimmt waren Die drei Reiſenden ſchlugen die Rich
tung auf Livadia ein von wo ſie den Olymp beſteigen wollten und
kamen im Dorf Kakinopoli an Am vergangenen Sonnabend
nachmittag machten Richter und ſeine Begleiter einen kleinen Aus
klug nach dem Wald von Rodi ſie waren kaum eine halbe Stunde

im Walde unterwegs als ſie in einen Hinterhalt der Räube
fielen und gefangen wurden Jeder Widerſtand war unmöglich
auch die Gendarmen wurden gefangen und dann ermordet Richte
wurde weggeſchleppt Die Entführung wurde bekannt durch einen
Brief in franzöſiſcher Sprache der von Richter unterſchrieben und
mit den Siegeln der beiden Räuberhäuptlinge unterzeichnet war
Der Brief lautete

ai été enlevé par les brigands Mes gendarmes ont éte
tués Je suis sain et sauf Je vous prie envoyer la rançor
que reclameront les brigands afin que je sois mis W liberté

ichter
Der Jnhalt des Schreibens wurde ſofort von Kokinopoli an

den Wali in Monaſtir gedrahtet daraufhin wurden ſofort Maß
regeln zur Verfolgung getroffen

Nach einem Telegramm aus Saloniki wird der deutſche
Kanzlerdragoman Dr Schwörbel der nach Katerina abgereiſt iſt
von dort unter ſtarker Eskorte nach Kokinopoli gehen um zu ver
ſuchen die Befreiung Richters zu beſchleunigen ſowie Maßnahmen
und Handlungen der Behörden zu verhüten durch die das Leben
des Gefangenen gefährdet werden könnte Man vermutet daß die
Räuber ſich in der Gegend von Hagios Antonios verſteckt haben

Todesurteil gegen den Studenten Lewicki Aus Lemberg
wird berichtet Der Student Lewicki wurde wegen Ermordung
der Schauſpielerin Oginskazum Tode durch den Strang
verurteilt Die Geſchworenen fällten das auf Meuchelmori
lautende Urteil mit zehn gegen zwei Stimmen Nach der Ver
leſung des Urteils beſchloſſen die Geſchworenen und der Gerichts
hof den Verurteilten der Gnade des Königs zu empfehlen

Juwelendiebſtahl Ein großer Juwelendieb
ſtahl iſt in einem Geſchäft in einer der Hauptſtraßen
Kopenhagens verübt worden Die Diebe ſind zunächſt
in die in der erſten Etage belegenen Bureauräume einge
drungen und haben ſich dann durch ein in den Fußboden ge
bohrtes Loch in den Juwelenladen hinabgelaſſen Den
Dieben ſind Diamanten und Goldſachen im
Werte von 50 60 000 Mark in die Hände gefallen
Bis jetzt fehlt von den Tätern jede Spur

Lesete xachrichten

Kaiſer Franz Joſef
Wien 1 Juni Der Kaiſer der 30 aus Gödöllö

hier eintraf wird im Schönbrunner Schloſſe eine Woche ver
weilen und lediglich den Thronfolger Erzherzog Franz Ferdi
nand und den Grafen Aehrenthal empfangen

Stillegung des Hafenverkehrs
Fiume 1 Juni Trotz der Proklamation des all

gemeinen Ausſtandes wurde außer im Hafen und
den Druckereien in ſämtlichen anderen Fabrikanlagen die
Arbeit ordnungsmäßig begonnen Die Polizei wird die
ganze Zeit in Bereitſchaft gehalten Auch werden die
Fabriken von Polizeitruppen bewacht Der Verkehr im
Hafen ruht vollſtändig

Friedens propaganda in den Schulen
Brüſſel 1 Juni Die Abgeordneten Lafontaine

und Vedewall haben heute in der Kammer einen Geſetz
entwurf eingebracht wonach die Schüler aller Schulen über
die Segnungen des Friedens belehrt werden ſollen

Eine Eiferſuchtstat
Barmen 1 Juni Heute früh gegen 9 Uhr erſchoß

angeblich aus Eiferſucht ein polniſcher Arbeiter ſeine Koſt
geberin Frau Schneider deren Mann ſeit Jahren im
Krankenhaus liegt Der Mörder richtete ſodann die Waffe
gegen ſich ſelbſt und machte mit drei Schüſſen ſeinem Leben
ein Ende

Verhaftung eines Defraudanten

Eſſen 1 Juni Hier wurde in einem Hotel der Bäcker
Leibenzeder verhaftet der aus Nürnberg nach
Unterſchlagung von 309 000 Mk geflüchtet war Er wollte
nach Amerika

Bäcder und Rurorte
Bad Elſter wurde nach der am 24 Mai ausgegebenen Kur

liſte von 2667 Fremden beſucht Friedrichroda und Reinhards
brunn haben bis zum 27 Mai 1119 Kurgäſte aufzuweiſen
Die Karlsbader Kurliſte zählt bis zum 27 d M 15 271 Gäſte
Marienbad 27 Mai Bis zum heutigen Tage ſind 4303 Kurgäſte
eingetroffen

Nordſeebad Büſum Begünſtigt vom ſchönſten Maiwetter
feierte am 28 Mai der Kreiskrieger Verband ſein Jahresfeſt in
unſerem Nordſeebade und leitete bei äußerſt zahlreicher Beteiligung
ſomit gleichſam die Saiſon ein Sämtliche Teilnehmer wurden
dank der ſorgfältig gewählten Feſtfolge vollauf befriedigt und auch
die verſchiedenen Kurgäſte die ſich ſchon im Mai zu dauerndem
Aufenthalt eingefunden hatten kamen reichlich auf ihre Koſten
Hoffen wir daß der Sommer uns wie im Mai günſtiges Wetter
beſchert dann dürfte die Badezeit äußerſt zahlreich nach den An
fragen zu urteilen beſucht werden

Bad Kudowa Die Zahl der Kurgäſte betrug am 26 Mai
1614 die Zahl der Erholungsgäſte und Durchreiſenden 278

Bad Orb Die Kurfrequenz beträgt bis zum 27 Mai 1911
806 Kurgäſte

Bad Lauterberg i 31 Mai Unſere Kurliſte ergibt vom
31 Mai eine Frequenz von 375 Perſonen

Bad Wildungen Die Beſucherzahl unſeres Bades betrug am
31 Mai 2731 Perſonen

Die Marienbader Kurliſte ausgegeben am 30 Mai weiſt
4782 Kurgäſte auf

Karlsbad Bis zum 31 Mai betrug die Zahl der hieſigen
Kurgäſte 16 335

eeeeeeeeeeerereresLeitung Wilhelm Georg
Vexantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Bank für MHancklel unecl Tnelustrie Darmstädter Bank Filiale alle a
Aktienkapital 160 Millionen

Alte Promenado 8 gegenüber dem Stadttheater

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 202 Diskonto 187,75 Deutsche

Bank 264,75 Berliner Handelsgesellschaft 166,12 Dresdner Bank
157 12 Russische Anleihe von 1902 93,12 Türkenlose 177,25
Lombarden 21,87 Kanada 240,37 Baltimore 106,63 Laurahütte
177 Bochumer Guss 232,12 Gelsenkirchen 202,25 Harpener
181,25 Deutsch Luxemburg 192 Phönix 255 ,12 A G 276,25
Sjemens Halske 251,62 Hamburger Paketfahrt 135,75 Nordd
Lloyd 98 Grosse Berliner Strassenbahn 196,12 Warschau
Wiener 231 Tendenz Fest Phönix abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges für Ver
kehrswesen 1 Alsen Zementfabrik 1,50 Sächsisch Thüringische
Zement 1,50 Breuer Maschinen 1,50 Kottbuser Maschinen 1,50
Dürkopp 5,50 Exzelsior Fahrrad 2,75 Kappel Maschinen 17,50
Kirchner Co 29,50 Gebr Körting Leipziger Werkzeug 1,50
Linke Waggon 20 Panzer 1,25 David Bichter 3,10 Vereinigte
Thüringer Metall 2,50 Wissener Metall 5 Zeitzer Maschinen I
Badische Anilinfabrik 2,50 Chem Industrie Gelsenkirchen I
Höchster Farben 3 Oranienburger chem Fabrik 1,50 Bendix

50 Delmenhorst Linoleum 2 Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche
Spiegelglas 50 Kunz Treibriemen 2 Gr Gerau Oelfabrik 1,50
Rheinische Spiegelglas 3,25 Thörls Oelfabrik 1,60 Elberfelder
Papier 7,50 Berliner Elektr Werke 2,50 Vogel 4 Girmes
Co 6 Lindener Weberei 4 Plauener Tüll ,50 Smyrna Teppich
fabrik 1 Tülltabrik Flöha 5,50 Ver Glanzstoff 4,50 Vogtländ
Tüll 8 Merkur Wolle 2,50 Aumetz Friede 1,25 Hedwigshütte
2,10 Lothringer Fisen 3 Wittener Stahlröhren 6 Koch Näh
maschinen 3,25 Görlitzer Eisenbahn Bedart 3,25 Rothe Erde 3
Wittener Glas 2 niedriger klemmor Zement 1,50 Adler
Fahrrad 2,25 Dürener Metall 2 Nitritfabrik 3 Fritz Schulz 75
Stahl Nödke 1,25 Vereinigte Dampfziegeleien 7 Arenberg
Bergwerk 3,50 Gelsenkirchen Gussstahl 2,25 Königsborn 1,50
Kronprinz Metall 4

Zum Kursrettel Berlin 1 Juni 45 Badische StagrsAnleihe 08/09 unk 18 100,90b B 40 Bayrische Staats Ari 101,70B
Bayriscehe Staets Anleihe 08 unk 1918 102,000 B 49 Sehwarrz

darg Sondershaunsen 3 Württemb Staats Anlerhe 91 83
h Kameruner Eisenbahn Anteile 64,20B 3t Dentsch

Ostatrikanische Sehuldversehr gar 93,80b, 40 Cottbusaer Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 100
31 o Dessauer Stadt Anleihe 1895 409 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,206 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 o Jenaor Stadt Anl 19002 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 1600,006 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1609 vnk 10910 A4prosHessische Komm Obl XII 3 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv Ah Deutache Solvay
Werke 103 406 41 Elbertelder Farben un 1917 104 500 Felten

Guillegume Lahmeyer 06 08 102,50B Vereingte Lausaitrer Glas
hätten 428 Töb

Londoner Börse vom 1 Juni Es notierten Engt Konsaols
81,60 Rio Tinto 68,25 Gechuld 1,09 Goldtields 5,25 Stoeſ gom 77,50
Steel pretfs 131,50 Rand Mines 7,75 Angconde 8,06 Eastrand 4,68
Ohartered 1,65 Aurora West 6,62 Cinderella Cons 1,68 Johannas
barg Goldtlelds 631 Ven Ryn 4,06 Albus Generais 1,53 Rand
Collieries 0,62 West Rand Consois 190 General Mining Fin
1,53 A Görz Co 1,06 Moddertontain 12,18

a 7

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 1 Juni

Kuut VerkK Raut VertAdoltsgiäck Aktien 66,50 67,50 Johannashall 6050 6160
Alexandershall 14,450 14,650 Fustus Aktien 1038 90 104,00
Beienrode 7260 7600 Kaiseroda 11800 12300
Bismarekshall Akt 143 145 Krügershall Aktien 153,00 133,560
Burbach 16,480 16,600 Ludwigshall Aktien 85 87 50
Carlsfund 7500 7700 Neusollstedt 33751 3450Deutsche Kali Akts 156,00 156,75 Neustassturs 14600
Friedrichshali Akt 110,00 111,00 Nordhanser Kali A 110,00 120,00
ldckauf Sondersh 21,500 22,100 Prinz Adalbert Akt 48 43
Grosshera v Sachsen 11150 11400 Reichskrone Lossa 155 1625
Gunthershall 6750 6850 Richard 1325 1375Hannov Kali Aktien 87 89 Ronnenberg Aktien 126,50 187,30
Hansa Silberberg 65650 5700 Rothenberg 3675 4625
Hattorf Aktien 140 00 142,00 Saohsen Weimar 8250 2400
Heiligenroda v3001 9400 8Salzdetfarth Aktien 207,00 279,00
Heläburg Aktien 97 ,00 87,50 Salzmünde 5700 5800Heldrungen I 26751 3080 Siegtried I 6625 6700
deringen 7200 7350 Siegmundshali Akt 177 160Hermann II 3590 3600 Teutonis Aktien 117 118
Hohentels 9200 9300 Walbeck 6930 7100Hohenzollern 7175 7275 Wilhelmshbail 13,400 13,800
Iugo 10250 10850 Wintershall 21,400 21,900Immenrode 5850 5050

Der Jahresbericht
des Verbandes der Vereine Kreditreform e V in Leipzig

über das 30 Geschäftsjahr 1910/11 ist mit gewohnter Pünktlich
keit erschienen und reiht sich seinen Vorgängern würdig an
Auf 72 Quartseiten ist eine Fülle von Material zusammengetragen
welches einen vollständigen Ueberblich über alle das Kredit
und Krediterkundigungswesen betreffenden aktuellen Fragen ge
stattet Der Bericht ist um so wertvoller als er sich aufbaut
auf den Erfahrungen und Vorgängen des täglichen Lebens so
dass er auch für die der geschäftlichen Praxis ferner stehenden
Kreise eine ausgezeichnete Orientierungsmöglichkeit bietet Auch
dieser Bericht wird zweifellos wie die früheren die in der Presse
als einzig in ihrer Art bezeichnet wurden nicht nur das Inter
esse der gesamten Geschäftswelt sondern namentlich auch der
Behörden der Wissenschaft und auch der parlamentarischen
Kreise erwecken die darin sicherlich manche beachtenswerte
Anregung finden werden
Beginnend mit der Geschäftslage stellt der Bericht fest dass

sie als günstig bezeichnet werden kan wenn es auch in manchen
Branchen wie z B in der Tabak Zigarren Textil und Wein
branche nicht an berechtigten Klagen fehlt Die Aussichten für
die Zukunft werden günstig beurteilt zugleich aber auch die
Bedenken weiter Kreise zum Ausdruck gebracht gegen eine
Auffassung dass etwa Handel und Gewerbe hinsichtlich der
Auferlegung weiterer Lasten als ein Gebiet der unbegrenzten
Möglichkeiten zu betrachten seien

Das Kreditwesen dessen Auswüchse sowie Mittel zu deren
Bekämpfung werden in einer Reihe von Kapiteln ausführlich be
handelt Als eins der vornehmsten Schutzmittel für Handel und
Gewerbe wird die Krediterkundigung bezeichnet deren Wichtig
keit zwar in der Theorie jetzt allerseits anerkannt die in der
Praxis jedoch noch vielfach vernachlässigt und namentſich auch
Von den Behörden nicht immer so behandelt wird wie es bei
der Wichtigkeit der ihr zufallenden Aufgaben nötig wäre Der
Bericht vermisst in der Gesetzgebung und der Rechtsprechung
einen genügenden Schutz gegen böswillige Schuldner verlangt
u a eine Reform der Konkursordnung sowie eine Aenderung
der Bestimmungen über den Offenbarungseid und zwar in der
Richtung dass die mit grossem Kostenaufwand geführten ge
setzlich vorgeschriebenen Schuldnerlisten in einer den prak
tischen Bedürfnissen des Geschäftsverkehrs entsprechenden
Weise erschlossen werden

Mit Genugtuung kann der Bericht feststellen dass die ab
lehnende Stellung die der Verband wegen der kreditschädigen
den Wirkung von allem Anfang gegen die Diskontierung Von
Buchforderungen eingenommen die Zustimmung aller mass

nangebenden Kreise gefunden hat was auch kürzlich zum Ausdruck
gekommen ist durch die Verfügung der Reichsbank nach der
solchen Firmen die einen Buchforderungskredit in Anspruch
nehmen künftig Wechselkredit nur gegen Deckung gewährt
werden soll

Auch die durch die Gründung des Deutschen Kreditver
sicherungs verbandes a G in Stuttgart wieder aktuell gewordene
Frage der Kreditversicherung wird ausführlich behandelt und
das Projekt dieses Verbandes an dessen Verwirklichung die
Vereine Kreditreform mit arbeiten woſlen als die Form be
zeichnet die bis jetzt am meisten Aussicht bietet das Problem
37 Kreditversicherung auf einer wirklich breiten Basis aufzu
auen

Von den zahlreichen Eingaben des Verbandes sei nur er
wähnt ein Gesuch an das Beichsjustizamt gesetzliche Mass
nahmen gegen das sogen Verschreibungsunwesen zu treffen ein
Gesuch an das Reichspostamt Brieftelegramme die bekanntlich
nachts und zu ermässigten Preisen befördert werden sollen ein
zuführen ein Gutachten an das Reichsamt des Ingern betreffs
einer Reform der Nachrichten für Handel und Industrie eine
Eingabe die besonders wichtig ist für den Aussenhandel dessen
Pflege sich der Verband besonders angelegen sein lässt was er
u a dadurch gezeigt hat dass er neben der schriftlichen Aus
kunftserteilung auf alle Plätze der Erde seinen Mitgliedern an
annähernd 2000 Plätzen wovon ein grosser Teil auf das Aus
land entfällt die Möglichkeit bietet sich auf der Reise mündlich
Rat und Auskunft in allen geschäftlichen Angelegenheiten zu
verschaffen Von grosser wirtschaftlicher Bedeutung ist auch
das Mahnverfahren Die Gesamtleistungen der Vereine Kredit
reform werden veranschaulicht durch nachstehende statistische
Angaben Mitgfieder 81473 Reisekartenausgabe 1910 47 916
Zahl der schriftlichen Erledigungen im Auskunftsdienste pro 1910
2 506 308 Mahnverfahren angemeldet 12274 225,79 Mk ge
ordnet 7 174 950 10 Mk

Aus einer dem Berichte angefügten Ehrentafel ergibt sich
dass eine grosse Reihe von Vereinen 25 Jahre und länger be
steht und deren Leitung ebenso lange in den Händen der gleichen
Vorstandsmitglieder und Geschäftsführer liegt was die beste
Gewähr bietet für eine fachkundige und zuverlässige Erledigung
der Vereinsarbeiten deren Erfolg wiederum dokumentiert wird
durch ein weiteres Anwachsen der jetzt fast 82 000 erreichenden
Mitglicderzahl und eine Vermehrung der sonstigen Vereins
geschäfte Auch dieser Bericht zeigt wieder dass es dem Ver
bande ernst ist mit seinen auf den Schutz des gesunden Kredits
gerichteten Bestrebungen und dass er in grosszügiger Weise
und mit gutem Erfolg seinen vielseitigen Aufgaben gerecht wird

Dem Verbande gehört auch der hiesige Verein Kreditreform
an in dessen Geschäftsstelle von Emil Haeussler Inter
essenten nähere Aufschlüsse erhalten können

Preisherabsetzung für Pneimatiks
Die Deutsche Michelin Pneumatik Gesellschaft zeigt eine

Preisherabsetzung für Automobil Pneumatiks an

Eisenpreisermässigungen in Breslau
Die angekündigten Preisveränderungen seitens der Breslauer

Eisengrosshändler sind nunmehr erfolgt Die Preise für Stab
eisen Feinbleche Abfallbleche wurden um 5 Mk Grobbleche
um 2 Mk per Tonne ermässigt dagegen wurden Bundbleche
um 5 Mk per Tonne erhöht

Staatliche Einschätzung der Kaliwerke Die staatliche Ein
schätzung der Kaliwerke durch die Befahrungskommission der
Verteilungsstelle hat in den letzten Wochen erhebliche Fort
schritte gemacht Es sind bereits eine grössere Anzahl von
Werken befahren worden so dass zu erwarten steht dass per
1 Juli d J die Befahrung im wesentlichen ab geschlossen sein
wird Alsdann wird die Verteilungsstelle die Beratungen über
die Ouotenfestsetzung aufnehmen wobei zu berücksichtigen ist
dass bis I Januar n J auch noch Raum für die Erledigung der
Berufungen bleiben muss Das Arbeitsprogramm der Verteilungs
stelle und der Berufungskommission wird danach für die nächsten
Monate ein ausserordentlich anstrengendes sein

Fine neue Aktiengesellschaft Unter dem Namen Deutsche
Keramit Werke Akt Ges ist in diesen Tagen in Essen an der
Ruhr ein neues Unternehmen ins Leben gerufen worden Das
Grundkapital beträgt 1 350 000 Mk Zweck der neuen Gesell
schaft ist die Herstellung und der Handel mit keramischen Pro
dukten Gründer der Gesellschaft sind die Rheinische Bank
der Essener Bankverein Direktor Wilhelm Rasche zu Essen
die Rheinisch Westfälische Bank für Grundbesitz und Kaufmann
Ernst Bischoff zu Gelsenkirchen

Akt Ges für Kohlendestillation in Gelsenkirchen Der Auf
sichtsrat beantragt 17 Proz Dividende auf die Stammaktien und
22 Proz auf die Vorzugsaktien

Serienziehung der Köln Mindener 3proz 100 Talerlose von
1871 1059 1527 3617 3797

Waren und Procdmkktfe
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e
notierten Weinen inländ ab Bahn nnd frei MähleRoggen nländ 166,00 166,50 ab Bahn und frei Mäüähle Hafer
mürkischer meoklenburgisebher pomm prenssisoh posenscher und
sohlesischer fein 195 192 mittel 180 184 gering 176 179 russisoh
und Donan mittel 170 179 gering 105 169 ab Bahn und trer Waogev
Mais amerikan mixned alter 154 154 neuer abfall 129 143 runder
150 00 154,00 rei Wagen Gers s e inländisehe Futtergerste mittel
and gering 156,00 166,00 gute 167 162 russische und Donau leichte
137 00 143,00 vohwere 144 154 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inläandisohe und ausländisohe Futterwaro mittel 159 165 Taubden
erbseon 166 180 ab Bahn und frei Wagen Weizenmed 60 35,00
bis 27, 50 Roggenmohl 0 und 1 21 70 23,60 Weigonklel e

80 10 70 Roggenkleioe 10,50 11 50
Magdeburg 1 Juni Die Noverungen verstehen stioh für

1000 kg netso ab Station und frei Magdeburg Weinen engä und
Sommer test gut 200 204 Weizen Kolben Roggen
inländ fest gus 1609 171 Gerste ausländ Futtergerste sehwach
gut 133 136 Hoetoer inländ stetig gut 181 186 Neais runder
behpt gut 145 157 amerik bunter gut 40 144 N

Hamburg 1 Juni Getreidemarkt Wernen ruhig Osathoist
Meoklbg 205 206 n ruhig Meoklburg und Pomm 170 113
Gerste fest südruss 115 116 Hafer wnanp Holsteiner
Necklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 189
bis 185 Mais ruhig La Plata 125 127 mixed 112 1t4

Antwerpen 1 Juni Dentsoher La Plataaug Kontrakt per
Juni 5,95 Aug 5,87 OKt 5,771 Dezbr 5,70 Februar 6,60 Fr

1 Juni Am Prähmarkt

Umsate K StillILiverpool 1 Jani Roter Winterwerigen per Juli gtoig per
Okt 6,8 Still Mais amer Juli 4,82, La Plata Okt 4,9 Still

per MaiPest 1 Juni Weireo S April G
11 6Gper Okt 11,22 23 B Reg per Mai

per OXKt 17 9,18 B Hafer per Oktbr 7,70 G 7,71 B
Mass per Juli 6,62 G 6,63 Raps Ang 14,30 14,60 B

Zucker

Hamburg 1 Juni Räbenronzueker 1 Produktd Basis 389
Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
v Juli J o e 10,57 10,55 10,57 iAugust 10 20 10 0 10,65September 10587 10 3 10,40

Okt Des 9,67 9,721 o,77Jannar März 9,771 9,85 g2 ibehauptet stetig test

Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung s amtlicher hankgesohsftlichen Transaktionen D

Z tDD

Kaffee
Hambaurg 1 Junt Good average Santos

vorm naohm abendsper Juni 56 56 56 Gn September 55 55 55 03Dezember 54 54 54AMars 54 G 54 6 54 0behauptet behauptet bebauptet
Rio de Janeiro 1 Juni Kaßee Zufuhren 4,000 Sack in Rio

4,000 Sack in Santos
Havre 1 Juvi Kaffee good averageo Santos per Sept 67

per Dec 67 per März 66 per Mai 66 Bebot
Eler

Berlin 1 Juni Eier pro Schock volltrisohe ausländisohe
bis in und auslündisehe bessere Sorten 25 3,45 in und aus
ländisohe geringere Sorten 3,10 3,20 weite Sorten Kabl
auseier Kalkeier kieme Eier 2,85 3,00 Mark Ruhbig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 1 Juni Prima Lartogtelstärke und Mebl für

100 kg 20,75 21 25 Rubig
Ber tin 1 Juni Kartoffelmehl a Stärke 21,25 21 75 Feuohtes

Kartoffelmehl

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 31 Mai Butter Das Geschäft war in diesen Tagen
nicht mehr so lebhaft wie in der vorigen Woche Die Zufuhren
Waren sehr bedeutend und konnten nur allerfeinste ganz rein
schmeckende Oualitäten ziemlich geräumt werden Für ab
weichende Butter sind selbst zu sehr billigen Preisen schwer
Käufer zu finden Die heutigen Notierungen sind Hof und Ge
nossenschaftsbutter Ia Oualität 110 111 113 Mk do IIa Ouali
tät 107 110 Mk Schmalz Die amerikanischen Fettwaren
märkte waren infolge mässiger Verkäufe der Packer abge
schwächt was auf hiesige Lokoware jedoch kaum einen Einfluss
ausübte so dass die Preise hier fast unverändert blieben Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 48,50 49 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 51,50 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 5056 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 50,50 bis
56 Mk Speck Nachfrage mässig

Hamburg 1 Juni Stadtechma z 50 00 amerzk Steam 40,75
Chamberlain 42 50

Rüböl loko 64,50 per Okt 63,00Köln 1 Juvi
Chemische Produkte

Hamburg 1 Juni Ohilisalpeter per ſoko 9,30
9,57 rei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen 1 Juni Baumwolle ruhig Upl loko middl 79,00 Pfg
Liverpool 1 Juni Baumwolle Omaats 5 000 Ballen Import

6,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 1 Juni Aegyptische Baumwolle per Jull 10,33
Alexandria t Jani Aegyptische Baumwolle per Juli 20,11

Nov 19,12 Jan 19,12

Peobr Märr

Metalle
London 1 Juni Ohili Rupter ruhig 551, 3 Mon 551

Zinn Strakts stetig 2183 3 Mon 200t, Blet span ruhig 13l,
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 24, spez Marke 25

Amerikanische arenmärikhte
Kabelmeldung via Azoren BEmäen

New VorK s 581 S Ohfoago 6 31 6Weizen p Jali 97 Weinen p Juli 90 sn Sept We opt s8Mais p Juni e i Naeis p J s ssiſn v Sept l so p Sept 54Mehl Spring olears 4,08 4,08 Hafer p Juli 3625 381
Kaffee Vair Rio Nr 121 13 w n Sept 38 i

p Juni 10,70 Roggen yrompt 52 S Iv p Juli 12,78 10 68 Sohmale p J 12 8 05Petroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,22 8,15do in New Vork 7226 7,25
do in Vhiladelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen fest Mais fest

Sehiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerskr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 1 Juni Cincinnati 4 Juni Presi
dent Lincoln 8 Juni Kaiserin Auguste Viktoria 10 Juni Blücher
17 Juni Cleveland 20 Juni Pennsvlvania 29 Juni Amerika
5 Jull President Grant Nach Boston 10 Juni Bethania
24 Juni Bosnia Nach Baltimore 10 Juni Bethania 24 Juni
Bosnia Nach Philadelphia 14 Juni Graf Waldersee 27 Juni
Prinz Oskar Nach Kanada 2 Juni Willehad 16 Juni Witte
kind Nach New Orleans 25 Juni Atlantic Nach West
indien 3 Juni Venetia und Mecklenburg 7 Juni Syria 20 Juni
Sachsenwald Nach Mexiko ca 7 Juni Calabria 14 Juni
Corcovado 17 Juni La Plata Nach Ostasien 9 Juni Ambria
20 Juni Preussen 23 Juni Alesia 7 Juli Senegambia Nach
Wladiwostok 24 Juni Wotan Arabisch Persischer Dienst
23 Juni Sambia

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 30 Mai in New Vork Kaiser Wilhelm II

31 Mai von Southampton Rhein 30 Mai in Philadelphia Er
langen 30 Mai von Lissabon Würzburg 30 Mai in Santos
Aachen 29 Mai in Pernambuco Prinzess Alice 30 Mai in Genua
Prinz Eitel Friedrich 30 Mai in Hongkong Kaiser Wilhelm der
Grosse 30 Mai an Bote Sand Kronprinzessin Cecilie 30 Mai
von New Vork Brandenburg 31 Mai an Rote Sand Giessen
30 Mai an Rote Sand Scharnhorst 31 Mai von Fremantle
Westfalen 31 Mai in Antwerpen Franken 29 Mai von Penang
Prinz Ludwig 30 Mai in Genua Gneisenau 30 Mai in Kobe
Bilow 30 Mai von Foochow Kleist 29 Mai in Hamburg Schul
schiff Herzogin Cecilie 30 Mai in Bremerhaven

Wasserstäricde
bedeutet Aber unter Null y

Saale und Vantrurt en WeS

Trevn Braerenpegel 9 Juni Tann 40 3 SNedra Oborpegel 06 22,04 2Unterpegel 1,38 eWoissenfels Oberpegel 2,02 2,58 4 Su Unterpegel 0,93 20,84 14 STrotha 7 32 2 7 uAlsloben Oberpegal 31 3,56 1 72 8Untezpege 10 4228 7 nBernburg 16Kalbe Oborpegel löntorpogel 36 riati 2
Iser Mger Mbe Moldan

Juni WVall W aohe Juni Fall Wunoro
fangbansl l Goe 1 Nlttenberg ſ 1 r
ann po a 0 Rosslau uBudweis 4 Barby u toPrag o Soeohönebootk 1,50 8 SBardadits 0,30 10 Nagdeburg iBreandeis 440,39 6 Tangermäe 228 4 cMeinin Wint odrge uh 17 88 217

on urg T7Dresden 0,93 1 Hohnstort las 9 2Torgau e o 33 7 Lauenbdurg 1 48 10
Anssig 1 Juni Pegelstand plus 78 em Pom Oboeriaut

werden 9 om Waechs gemeldet
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